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MY DELLENDOC 
MY LACKDOC 
 Hauptstr.  1 61 
42349 Wuppertal  
Tel.: 0178/3 58 01 20 
www.MYDELLENDOC.de 
info@mydellendoc.de

BEULENDOKTOR LACKDOKTOR

AUFBEREITUNG SMART-REPAIR

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
 • Wallboxen

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

• Elektroinstallationen 
• Photovoltaikanlagen 
• Wallboxen

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  

0171- 
21 62 064

 

Wir sind Hyundai in Wuppertal.
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Uellendahler Str. 245-251, 42109 Wuppertal, Tel. 0202 2757-0 

SERVICE

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

Ein verregneter Spätsommer-Sonntag 2025 sorgte 
jetzt für große Freude: Zwar regnete es bei der 
Scheckübergabe am Mittwoch ebenso wie am 31. 
August, als am Sudberg die sechste Sponsorenakti-
on für das Bergisches Kinder- und Jugendhospiz 
Burgholz stattfand. Die Stimmung von Initiatorin 
Sally Stursberg (Foto: mi.) sowie ihren Mitstreiten-
den Angelika Althaus, Angela Groß (re.) und Dirk 
Neumann (li.) konnte das jedoch nicht trüben. Das 
Quartett überreichte einen Scheck über 14.858,33 
Euro an das Kinderhospiz. Da die Bethe-Stiftung zu-
gesagt hatte, alle Spenden bis 15.000 Euro zu ver-
doppeln, kamen insgesamt 29.716,66 Euro zusam-
men.  
  Wie berichtet, waren am 31. August rund 50 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene vom Sudberg aus 
wandernd, reitend oder radelnd für den guten 
Zweck unterwegs. Insgesamt 191 Einzelspenden 
gingen anschließend auf dem Hospizkonto ein. „Wir 
möchten Privatpersonen die ganz einfache Chance 
geben, sich für das Kinderhospiz zu engagieren“, er-

läuterte Stursberg, die die alle zwei Jahre stattfin-
dende Aktion gemeinsam mit Sabine Böttcher orga-
nisiert. 
  Dr. Martin Hamburger, Vorsitzender des Kinder-
hospiz-Kuratoriums,  dankte für die „Leuchtturm“-
Aktion, die Menschen unmittelbar für das Hospiz 
aktiviere und deshalb bereits zum dritten Mal von 
Stifter Erich Bethe unterstützt wurde. Da das Hospiz 
jährlich rund eine Million Euro seines Budgets 
selbst aufbringen muss, zeigte sich auch Leiterin 
Kerstin Wülfing (2.v.l.) dankbar für die 30.000 Euro. 
Die Aktion beweise, wie stark das Kinderhospiz von 
den Menschen in der Region getragen werde. 
  Mit dem aktuellen Ergebnis ist der Gesamterlös 
der sechs Sudberger Sponsorenaktionen fürs Hos-
piz auf rund 71.000 Euro gestiegen. Wer das Hospiz 
unterstützen möchte: Spenden an die Kinderhos-
piz-Stiftung Bergisches Land sind auf das Konto bei 
der Stadtsparkasse Wuppertal (IBAN DE42 3305 
0000 0000 9799 99) möglich.

» Liebe Leser 

 
Haben Sie das auch so empfun-
den? Am Streik-Dienstag ging es 
ruhiger zu auf den Dorper Stra-
ßen – und nicht nur, weil keine 
Busse fuhren. Irgendwie war 
insgesamt weniger los. Endlose 
Fußgängerströme von und nach 
Cronenberg blieben auch aus – 
waren viele im Homeoffice ge-
blieben, hatten Fahrgemein-
schaften gebildet oder aufs Rad 
umgestiegen? Selbst der Stau 
an der Dauerbaustelle Hahner-
berg war kürzer – aber nein, wir 
hoffen jetzt nicht, dass öfter ge-
streikt wird, bis die Baustellen-
löcher dort wieder zu sind… 
  Auffällig: Nur vereinzelt warte-
ten „Verirrte“ entlang der Dor-
per Hauptschlagader an den 
Haltestellen auf Busse – die Vor-
ab-Nachricht zum ver.di-Aus-
stand war offenbar gut durch-
gedrungen. Nun, das Quartett 
mit großen Taschen und klei-
nem Hund am Halt „Kaisergar-
ten“ wartete vielleicht gar nicht, 
sondern ruhte sich auf dem 
Heimweg vom Discounter ein-
fach nur kurz aus… 
  Augenfällig: Es waren durch-
weg Jüngere, die an den Halte-
stellen auf streikbrechende 
Busse hofften. Klischee? Jünge-
re informieren sich weniger 
über klassische Nachrichtenka-
näle wie die CW, sondern eher 
über soziale Medien. Pech: Da 
kann eine Warnstreik-Ankündi-
gung, weil nicht „catchy“, schon 
mal durchs Rost fallen – oder 
der Algorithmus spielt nicht mit! 
  Damit wären wir beim Stich-
wort Pech: Heute ist Freitag, der 
13. Keine Bange: Der Tag hat 
seinen schlechten Ruf zu Un-
recht. Laut Versicherern passie-
ren an Freitagen, den 13., sogar 
weniger Schäden als an ande-
ren Tagen. Wir lassen Sie also 
nicht an der Haltestelle stehen: 
Haben Sie heute einen Glücks-
tag – und am Wochenende 
gleich zwei dazu, 
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Sudberg-Aktion 30.000 Euro für das Kinderhospiz

Auch wenn das Frühlingswetter 
derzeit eher nass ist, im CW-Land 
wird kräftig „Frühjahrsputz“ ge-
macht – allerdings nicht an Fens-
tern, sondern auf Wegen, in Ge-
büschen, Grünanlagen und auf 
Spielplätzen. Der Startschuss fällt 
bereits am morgigen Samstag im 
Cronenberger Süden. 
  Der Bürgerverein Sudbürger ruft 
wieder zum Picobello-Tag am 
Sudberg auf. Um 10 Uhr treffen 
sich die kleinen und großen Hel-
fenden am „Haus Schnee“ (Ober-
heidt 64), um bis etwa 13 Uhr in 
Gruppen durch den Ortsteil zu 
ziehen und Müll einzusammeln. 
Damit ausreichend Handschuhe 
und Mülltüten da sind, wird um 
Anmeldung per E-Mail an 
gerrit.langefeld@sudberg.info ge-

beten. Nach getaner Arbeit sind 
alle Helfenden zu Grillwurst und 
Kaltgetränken eingeladen. 
 
21. März am Küllenhahn 
Am 21. März organisiert der Bür-
gerverein Küllenhahn seine Akti-
on unter dem Motto „Wir gegen 
den Müll!“. Start ist traditionell um 
10 Uhr am „Küllenhahner Läd-
chen“ (Küllenhahner Straße 214). 
Nach etwa zwei Stunden treffen 
sich die großen und kleinen Hel-
fenden dort wieder und werden 
mit einem Eis von Kulteismann 
„Salva“ Morreale belohnt. Auch 
hier werden Utensilien gestellt. 
 
28. März in der Ortsmitte 
Der Cronenberger Heimat- und 
Bürgerverein (CHBV) lädt schließ-
lich am 28. März zu seiner Reini-
gungsaktion ein. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am „Platz für Alle“. Ge-
säubert werden unter anderem 
Bereiche in der Ortsmitte, der 
Brückenpark in der Kohlfurth, der 
Adelenblick sowie die 18 CHBV-
Bänke und das CHBV-Haus an der 
Hütter Straße. Helfende sind 
überall herzlich willkommen.

Mitmachen beim Frühjahrsputz im CW-Land! 

Morgen Start von Picobello-Aktionen 

Karten für Inter-
modellbau      Seite 5

Gewinnen:
CDU fordert mehr 
Priorität          Seite 7

Baustelle:
SPD kritisiert       
Fällungen        Seite 9

Bauprojekt:
Pokalsieg 2026 für 
RSC-Cats        Seite 11

Gratulation:

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

Seit 1994 in Wuppertal
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Evangelische
Kirchengemeinde
Cronenberg-Küllenhahn

Gottesdiensttermine

erg.deWeitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenbe

So. 15.03. Gottesdienst  
Küllenhahn, Brigitte Hamburger  . . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

So. 15.03. Familienkirche  
Zentrum Emmaus, Sebig & Team . . . . . . . . . . . 11.00 Uhr 

So. 22.03. Gottesdienst mit Abendmahl mit Konfis 
Reformierte Kirche, Schier/Sebig  . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Cronenberg

Versöhnungskirche  -  Eich 12  -  42349 Wuppertal

Sonntag, 15.03.,  10:00 Uhr  Gottesdienst 
Sonntag, 22.03.,  10:00 Uhr  Gottesdienst  
Freitag, 27.03.,  09:30 Uhr  Frauengebetsfrühstück 
Weiterhin wöchentlich donnerstags ab 16:30 Uhr Spielenachmittag.

Bestattungen 
 

KKootttthhaauuss 
 Friedrich Kotthaus GmbH 

Beerdigungsinstitut seit 1902  

Lindenallee 21   

42349 Wuppertal-Cronenberg 

 
Tel.: 02 02/47 11 56  

www.bestattungen-kotthaus.de 

info@bestattungen-kotthaus.de 

2. Jahresgedenken 
  

Ludwig Kroiß 
† 17. 3. 2024 

 
 

Schon zwei Jahre ohne dich.   
Ich vermisse dich sehr. 

 
 

Dein Sohn Michael

Elke Kaufmann   † 23. Februar 2026 
 

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt für immer. 
Ein Mensch, der immer für alle da war,  
ist für immer von uns gegangen. 
Was uns bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und die Erinnerung  
an einen ganz besonderen Menschen. 
 
Es ist ein großer Trost zu wissen, wie beliebt sie war. 
Ich bin dankbar für die wundervollen schönen Jahre. 
Es ist ein Trost zu wissen, dass ich in meiner Trauer nicht alleine 
bin. Während ihrer Krankheit und in der Stunde des Abschieds 
habe ich erfahren, wieviel Zuneigung meiner lieben Frau entgegen 
gebracht wurde. 
 
Ich danke allen, die ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise  
zum Ausdruck gebracht haben.  
Dich zu verlieren, war unsagbar schwer,  
dich zu vermissen noch viel mehr 

Marco

Der Tod kann auch freundlich kommen, 

zu Menschen, die alt sind, 

deren Hand nicht mehr festhalten will, 

deren Augen müde wurden, 

deren Stimme nur noch sagt: 

„Es ist genug, das Leben war schön.“ 
 
 

Christel Hauck 

geb. Tillmanns 

* 17. 12. 1937                   † 5. 3. 2026 
 
 

Wir sind nun traurig, dass wir Abschied nehmen müssen, 
und dennoch sind wir dankbar, 

dass der Leidensweg unserer Mutter,  
Schwiegermutter und Oma nun ein Ende gefunden hat. 

 
 

Martina und Andreas Homm 

Christian und Franziska 

Julian und Katharina 
 

 
Kondolenzanschrift: Andreas Homm 
Auf der Kante 93, 42349 Wuppertal 

 
 

Die Trauerfeier hat im Familienkreis stattgefunden. 

Die Beisetzung der Urne erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in der Ostsee.

„Ich habe gelebt, ich habe gelacht, ich habe geliebt,  
ich habe gehasst, ich habe geweint -  

und doch war ich dankbar für jeden Tag 
 und ich bereue nichts.” 

 
Nach kurzer und schwerer Krankheit friedlich eingeschlafen 

 Christa Lüdorf 
*14.01.1939          † 09.02.2026 

 
Wir vermissen Dich:  

Christian und Nina 
Florian und Lisa 
Isabel und Erik 

Moritz und Tanja 
Dieter, Doris, Margit 

 
Die Beerdigung findet am 20. März um 12 Uhr auf dem  

katholischen Friedhof Cronenberg an der Hauptstraße statt.

Alles hat seine Zeit. 
Es gibt eine Zeit der Stille, 

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer, 

aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 
 
 
 

Wir nehmen Abschied von 
 

Dieter Reifenberg 

* 01.11.1946            † 21.02.2026 
 
 

In liebevoller Erinnerung 
 

Dein Sohn Stefan 
mit Angehörigen 

 
 
 

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Danke sagen wir allen,  
 

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen, 
 ihre Teilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck  

gebracht haben und mit uns Abschied nehmen. 
  
 

 Edelgard Hinnenberg   

* 24. März 1944         † 16. Februar 2026  
 

Gabi, Bine, Alisa,  
Shannon und Suri 

Ein würdiger Platz  
für Ihren Abschied 
 
Wir beraten Sie gerne: 
Cronenberger Woche 
Telefon 02 02 / 47 81 100 
Kemmansstraße 6 • 42349 W.-Cronenberg

„Jahreszeiten“ in der „Galerie im Turm“ 

Wolfgang Günter Urban 
stellt Fotografien aus

SÜDSTADT. Unter dem Titel „Jahres-
zeiten – Eine Geschichte vom 
Werden und Vergehen“ präsen-
tiert der Fotograf Wolfgang Gün-
ter Urban derzeit eine eindrucks-
volle Ausstellung in der „Galerie 
im Turm“ in der Christuskirche. 
  Urban zeigt am Unteren Grifflen-
ber 65 Naturaufnahmen im Zy-
klus der vier Jahreszeiten und 
setzt sie in Beziehung zu den Pha-
sen des menschlichen Lebens. 
Die Werke sind dabei nicht rein 
dokumentarisch zu verstehen: 
Durch Unschärfen, Lichtstimmun-
gen und malerische Farbverläufe 
kreiert Urban eine Bildsprache, 
die an den Impressionismus erin-

nert. Begriffe wie „Geburt“, 
„Hochzeit“, „Müßiggang“ und 
„Tod“ strukturieren die Schau und 
laden ein, Natur und menschli-
ches Sein in Zusammenhang zu 
setzen. 
  Die Fotografien erzählen vom 
Werden, Wachsen und Vergehen 
– poetisch, atmosphärisch dicht 
und zugleich offen für eigene 
Deutungen. Je nach Betrach-
tungsweise erschließen sich neue 
Details und Stimmungen. Die Aus-
stellung in der Turm-Galerie des 
Fotoforums Wuppertal ist letzt-
mals am 18. März von 19 bis 21 
Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei. 

| Foto: Karl-Heinz Kamiz

Reihe „Satt & selig“ 

Frühstück lockt 
ins Zentrum
CRONENBERG. Am 18. März lädt die 
evangelische Gemeinde Cronen-
berg-Küllenhahn wieder zu einem 
Gemeindefrühstück ein. Unter 
der Überschrift „satt & selig“ geht 
es um 9.30 Uhr im Zentrum Em-
maus an der Hauptstraße 39 los – 
mit Kaffee, Brötchen & Co. sowie 
stärkender Andacht…! 

FKJC-Kino am Sonntag 

FKJC zeigt „Flow“ 
im Zentrum
CRONENBERG. Der Förderverein
FKJC lädt Cineasten am Sonntag
wieder ins Zentrum Emmaus: Das
Format „Kulinarisches Kino“ zeigt
ab 17 Uhr den Animationsfilm
„Flow“ an der Hauptstraße 39. Der
Eintritt zu dem Film ist kostenlos.

Katholisch-Südhöhen 

Am 21./22. März 
wird gewählt
SÜDHÖHEN. In der Pastoralen Ein-
heit Südhöhen werden am 21./22.
März Gemeinderäte und Kirchen-
vorstände gewählt. Dabei ist auch
Briefwahl möglich. Die Anträge
dazu müssen jedoch bis spätes-
tens 18. März (12 Uhr) in einem
der Pfarrbüros eingegangen sein.
Die Formulare werden in der
kommenden Woche in den Kir-
chen ausgelegt und auf der
Homepage veröffentlicht. Eine Zu-
sendung der Unterlagen per Post
ist allerdings nicht mehr möglich.  
  An den Wahltagen kann an allen
vier Kirchorten, also auch in Hl.
Ewalde und St. Hedwig,  jeweils 30
Minuten vor sowie 60 Minuten
nach den Gottesdiensten gewählt
werden. Die Pastorale Einheit bit-
tet alle Berechtigten, von ihrem
Stimmrecht Gebrauch zu machen.

Nikodemuskirche 

Kinderbibeltag 
am 28. März
SUDBERG.   Unter der der Über-
schrift „Hosianna – der König 
kommt!“ sind Kinder am 28. März 
zum ökumenischen Kinderbibel-
tag in der Nikodemuskirche will-
kommen. Von 10 bis 15.30 Uhr er-
wartet Kinder von 6 bis 10 Jahren 
ein abwechslungsreicher Tag vol-
ler Spiel, Bewegung und Kreativi-
tät. Gemeinsam wird an der Te-
schensudberger Straße 14 vor al-
lem auch das erlebt: Gemein-
schaft. Um 15.30 Uhr sind auch 
die Familien zum fröhlichen Fami-
liengottesdienst willkommen.  
  Die Teilnahme, inklusive Mittag-
essen, kostet 5 Euro, Anmeldun-
gen per Mail an prasch@evv-
wsg.de oder via pfarrbuero-
hl.ewalde@suedhoehen.de.
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Irrtümer vorbehalten | Für Druckfehler keine Haft ung | Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
Solange der Vorrat reicht | Produktbilder z.T. Serviervorschläge
akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal

*Angebote nur im akzenta REWE Steinbeck gültig:
Tannenbergstr. 58 | 42103 Wuppertal | Tel: 0202 37132-0
E-Mail: steinbeck@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de

FRISCHE
Angebote 

im akzenta
STEINBECK

Mehr Angebote
online!

Meeresfrüchte-
Salat „Napoli“
mit Garnelen, Tinten-
fi schringen, Oktopus, 
Kräutern, Knoblauch, 
Zitronensaft , Petersilie, 
Schnittlauch und Dill
je 100 g

2.49

Frankfurter 
Würstchen, 
Pfeff erbeißer oder 
Party Würstchen
frisch aus dem Rauch
je 100 g 

1.49

Brie de France 
La Belle Laitiére
französischer Weichkäse 
50 % Fett i. Tr.
je 100 g

-.77

Frisches Lachssteak
eignet sich hervorragend 
zum Garen auf dem Grill, 
mit Haut und Gräten
je 100 g

1.49

Langewiesche
Alt Westfälischer 
Metzger 
Kochschinken
geschnitten, je 100 g

1.99

Bauer Butterkäse
deutscher halbfester
Schnittkäse
45 % Fett i. Tr.
je 100 g

-.89

Frisches
Rotbarschfi let
gefangen im N.O.-Atlantik
je 100 g

2.49

Schinkenfl eisch-
wurst im Ring
mit oder ohne Knoblauch 
je 100 g

-.99

Beemster pikant
oder Beemsdammer
holländischer Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.
je 100 g

1.49

Frische 
Stielkoteletts oder
Lummerkoteletts
vom Schwein, ideal für 
Pfanne oder Grill
je 100 g

-.89

Frisches 
Hähnchen-Innenfi let
natur oder lecker 
mariniert
HKL A, je 100 g

-.99

Frische Rinderroulade,
Rindergulasch 
oder Rinderbraten
aus der Keule geschnitten 
zart und mager
je 100 g

1.79

Bratwurstschnecke 
oder Bratwurst
„Nürnberger Art“
im zarten Saitling, 
lecker gewürzt, 
aus eigener Herstellung
je 100 g

-.99

Angebote* gültig vom 
16.03. - 21.03.2026

Pollen & Mücken draußen.  
Frische Luft drinnen.   

• Maßanfertigung für Fenster, Türen & Schiebeanlagen 
• langlebig, stabil & alltagstauglich 
• saubere Montage vom Fachbetrieb 
Kostenloses Aufmaß in Cronenberg - jetzt unverbindlich beraten lassen!

% 02 02/3 14 86 4 

info@mutzberg.de  
www.mutzberg.de 

g
Raumausstatter
Innenausbau
utzberm

 
 

Voll Dankbarkeit nehmen wir in Liebe Abschied. 
 

Dein Gerd 
Deine Söhne Guido mit Stefanie und Olaf 

Deine Enkelkinder Jascha mit Vanessa,  
Svenja mit Daniel, Jannik mit Michi, 

Luca mit Leonie und Alena mit Ahmar, 
Deine Urenkel Mateo und Dario 

 
 

Der Trauergottesdienst wird gehalten am 2. April 2026, um 13.30 Uhr in der Kapelle 
des ev. Friedhofs, Solinger Straße 65 in Wuppertal-Cronenberg.  

Im Anschluss an die Trauerfeier findet die Beisetzung statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 

Das Schönste, das ein Mensch hinterlassen kann,  
ist, dass man lächelt,  

wenn man sich seiner erinnert. 
 

Ingrid Hensel 
* 13. Dezember 1940                  † 28. Februar 2026

Ausstellung in ADTV-Tanzschule „Haus der Tänze“ 

KiC-Ausstellung macht im 
Tanzsaal Lust aufs Reisen

CRONENBERG. Das „Haus der Tänze“ 
(HdT) bietet an der Hauptstraße 
79 derzeit nicht nur Tanz & Co.. 
Die Cronenberger ADTV-Tanz-
schule lockt aktuell auch mit Ma-
lerei, Fotografie, Collagen und 
Masken: Die Gruppe „Künstler in 
Cronenberg“ (KiC) hat das Thema 
„Auf Reisen“ anschaulich umge-
setzt und zeigt ihre Arbeiten nun 
in einer Ausstellung im HdT. Be-
teiligte sind Irene Andersen, Ute 

Bätzgen und Hanna Gietenbruch, 
Gudrun Hellwig, Betty und Karl-
Heinz Kamiz sowie Helga Moskat, 
Jutta Ottersbach, Eva Pajak, Britta 
Puley und Mathias Will. Die Schau 
ist bis 19. Juli zu sehen – wenn es 
für viele mit dem Beginn der Som-
merferien „Auf Reisen“ geht…! Mit 
der KiC-Schau können sich die Be-
sucher inspirieren lassen, um im 
Derpart-Reisebüro schräg gegen-
über direkt zu buchen…!      | mue

„Selbstmacherei“ 

Ostermarkt und 
Kreativ-Angebote
ORTSMITTE. In der „Selbstmacherei“ 
am Rathausplatz gibt es personel-
le Verstärkung: Seit 1. März führt 
Jenny Kunz gemeinsam mit Inha-
berin Anna Lena Windgaßen die 
Dorper Kreativ-Adresse. 
  Wer sie kennenlernen möchte: 
Am 21. März lädt die „Selbstma-
cherei“ von 11 bis 14 Uhr zum 
Ostermarkt. Besucher können 
sich auf handgemachte Deko- 
und Geschenkartikel freuen. Für 
Kinder und Familien wird zudem 
eine Ostereiersuche angeboten, 
außerdem gibt es Kreativangebo-
te für Groß und Klein. Interessier-
te können auch einen Blick in die 
neu gestalteten Räume der 
Selbstmacherei werfen und das 
gewachsene Team treffen. 
  Ab April erweitert die Selbstma-
cherei übrigens ihr Programm: 
Dann wird die Trendaktion „Kera-
mikmalerei“ im Angebot sein. In-
fos: selbstmacherei.online.

Spee-Akademie 

Geführt durchs 
Gelpetal
GELPE. Überall startet die Wander-
Saison und in die Industriege-
schichte des Gelpetals führt am 
28. März die Dorper Stadtführerin 
Sandra Reger ein. Ihre Führung ab 
14 Uhr zu den Zeugnissen von 
Hämmern und Kotten ist ein An-
gebot der Friedrich-Spee-Akade-
mie für ein aktives Alter. Die An-
meldung per Anruf unter 78 11 87 
oder via Mail an krueger@fsa- 
wuppertal. de möglich.

Jetzt Karte sichern 

„Ladies Night“ am 
22. Mai im Dorf
ORTSMITTE. Cello-Musik für Herz & 
Seele, Italo-Büfett, Zeit zur Begeg-
nung und das ganz unter Frauen: 
Mit der „Ladies Night“ wartet das 
Emmaus-Zentrum am 22. Mai mit 
einem Abend nur für Frauen auf.  
Schon jetzt läuft die Anmeldung 
bei Evangelisch-Cronenberg/Kül-
lenhahn unter Telefon 24 71 410 
oder per E-Mail an prasch@evv-
wsg.de. Die „All inclusive“-Teilnah-
me ab 19 Uhr kostet 35 Euro.

Mittelsudberg 

WSW verlegen 
neue Leitungen
SUDBERG. Am Sudberg kommt es 
ab Montag zu Verkehrsbehinde-
rungen. Die Wuppertaler Stadt-
werke (WSW) verlegen vom Mittel-
sudberg 67 bis zur Einmündung 
Sudberger Straße 70 neue Strom- 
und Wasserleitungen. Die WSW 
rechnen mit einer Bauzeit von et-
wa fünf Monaten. 
  Zunächst wird dabei im Bereich 
Mittelsudberg 67-64a gearbeitet. 
Während der Arbeiten werden die 
jeweiligen Abschnitte der Straße 
für den Verkehr gesperrt. Die 
Straße bleibt von beiden Seiten 
bis zur Baustelle als Sackgasse be-
fahrbar. Fußgänger können den 
Bereich weiterhin passieren.
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  Arbeitsmarkt  

Rüstiger Rentner für Pflege unseres 
trauernden Gartens gesucht. Tatort: 
Friedenstraße Tel.: 473324 

Wer ist versiert und streicht mir die 
Holzfassade meines 1-Fam.-Hauses 
in Sudberg? Tel:: 0162/6024958 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

An- & Verkauf 

Liebe Leser, suche Besteck, Porzellan, 
Alt- und Modeschmuck, Uhren, 
Münzen, Zinn,...etc. 
Tel.: 0163 8923787 

Second Hand Laden sucht Garderobe, 
Porzellan, Bleikristall u. Sonstiges, 
seriös, Tel.: 0174 2002532, Strauss 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für Ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos Tel. 0173-4161594 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70,  

Dies und Das 

Boule zum Kennenlernen: VSTV 
Vohwinkel lädt zum mitspielen auf 
seine Anlage Zur Waldkampfbahn 
ein, immer samstags und sonntags ab 
14.30 Uhr. Kugeln werden gratis 
gestellt. 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania,  
Tel. 0202-28368990 

Mietgesuche 

1 Zi. WGH, Raum Cronenberg gesucht, 
ca. 45 qm, bis 550€ WM. Von 64 J. 
ml. Tel: 0176/74015769 

Suche 2-3 Zimmer Wohnung in Cro-
nenberg ca.60 m2/mit Balkon reno-
viert, bis 700 warm 
Telefon: 015772457650 

Vermietung 

3 Zimmer-Wohnung, 74 qm, im 1. OG 
in W.-Cronenberg, Solinger Straße, 
mit 3 Parteien, im sanierten Altbau 
zu vermieten. Dusche/Bad mit Fens-
ter, Wohn-, Ess-, Schlafzimmer mit 
Parkett, Küche mit Einbauküche, 
Abstellraum, im UG Waschraum und 
2. Abstellraum, Gas-Zentralheizung, 
KM 660,-, NK 120,-, HK 100,-  
Tel.: 0202/25730000  

Zu vermieten, Kuchhauser Str., 
Appartement, 2. OG, 1 Zi., kl. 
Küche, Bad, Abstellraum, KM 250,- 
+ 60,- Hzg. + NK 60,- + Kaution 
500,- Tel.: 473979 

3 Zi., Küche, Bad, schöne Souter-
rainwhg. in Sudberg, Tel.: 
0170/8543730 od. 0171/3846821  

 Geschäftsanzeigen 

Alles für ihr Objekt, Treppenhausrei-
nigung, Hausmeisterdienste Paulina 
Relvas Tel:017643313313 
Wir machen ihnen ein Angebot 

Mobile Fußpflege, NEU: B/S- Spange  
gegen eingewachsene Fußnägel, 
Nagel- und Hornhautbehandlung,  
Hausbesuche, Tel.: 01578 0918863 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel. 0202-72408210 

 
 

Nur Seifenblasen können wir nicht 
verpacken. Umzüge Breer, Int. 
GmbH. Haushaltsauflösungen mit 
Sachwertanrechnung, Entrümpelun-
gen. Tel. 0202-475333  

Kfz-Markt   

4x Sommerreifen, neuwertig, 215/50 
R18, Goodyear, NP 540€ FP= 190€  
Tel. AB 0202-27229317 

Kaufe Wohnmobile auch reparaturbe-
dürftig, zahle Höchstpreis, Herr 
Fröhlich Tel. 0163-2294863 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel. 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel. 475118 

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel. 0202-7053367 o. 0172-9529601 

Immobiliengesuche 

ETW in Cronenberg gesucht, 3 Zim-
mer, ca. 80 qm, Stellplatz od. Garage 
wünschenswert, Tel.: 0177/4187870 

  Kurse/Unterricht 

Privatlehrer gibt Nachhilfe in Mathe, 
Deutsch , Engl., komme ins Haus, 
Tel. 0202-29998281 und  
peterklaus.luckerath@gmail.com 

 
Wir wünschen allen ein schönes 

Wochenende. 

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 

Ihre private Kleinanzeige für nur 6,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 3,- Euro – gewerblich 3,- Euro zzgl. Umsatzsteuer pro Zeile, 

Für alle Senioren im Frühling 
Soforteinsatz Gartenpflegear-
beiten, Wildwuchs  – alle 
Wunsche werden zuver läs-
s ig,  freundlich u. preiswert erle-
digt.    Tel. 02 02-87 02 4155

Garantierte Zufriedenheit, 
biete Gartenarbeit, Gartenpflege, 
Rasen Vertikutieren, Wildwuchs, 
Rasenpflege und Sträucher-
schnitt, preiswert u. zuverlässig.   

    Tel. 02 02-31 77 55 90

CRONENBERG. Wer am 23. März 
sein Arztrezept in einer Cronen-
berger Apotheke einlösen will, 
wird vor einer verschlossenen Tür 
stehen. Grund ist der bundeswei-
te Streik, an dem sich auch die 
vier Dorper Apotheken beteiligen 
wollen. Anlass für den Ausstand 
ist ein Aufruf ihres Verbands, der 
zu einer Demonstration mit zen-
tralen Kundgebungen in Berlin, 
Düsseldorf, Hannover und Mün-
chen eingeladen hat.  
  Der Streik ist angesichts der sich 
dramatisch zuspitzenden Situati-
on auch dringend erforderlich, 
findet auch Uwe Jockel, Betreiber 
der Dorper Apotheke. Arbeitsauf-
wand und Entlohnung driften seit 
Jahren immer weiter auseinan-
der. Wie bei vielen seiner Kollegen 
sind auch bei ihm 60-Stunden-
Wochen mittlerweile nicht unge-
wöhnlich. Der Apotheker-Verband 
hat deswegen eine Resolution zur 
Zukunft der Apotheken verab-
schiedet.  Darin wird unmissver-
ständlich festgestellt, „dass die 
wohnortnahe Arzneimittelversor-
gung aufgrund der sehr schlech-
ten wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen der Apotheken und 
der daraus resultierenden Schlie-
ßungswelle an einem kritischen 
Wendepunkt angekommen ist”. 
Konkret fordert der Verband die 
Bundesregierung dazu auf, die 
zugesagte Erhöhung des Pa-
ckungsfixums auf 9,50 Euro un-
verzüglich umzusetzen. Dieses 
Vorhaben steht auch so im Koali-
tionsvertrag und mit den zusätzli-
chen 1,15 Euro soll das Apothe-
kenhonorar zeitgemäß angepasst 
werden, nachdem es in den letz-
ten 13 Jahren trotz steigender 
Kosten und Inflation nicht mehr 
erhöht wurde.  Zudem fordert der 
Verband, den Gedankenspielen 
„Apotheke ohne Apothekerin 
oder Apotheker” eine klare Absa-
ge zu erteilen.  
  „Fakt ist es, dass zu wenig Geld 
in der Gesundheitskasse ist und 

es bleibt an denjenigen hängen, 
wo bis dato am wenigsten Wider-
stand zu erwarten war”,  erklärt 
Marcus Hausmann (Amboss-Apo-
theke) die Situation der Apothe-
ken. Im Gegensatz zu den Ärzten 
und der Pharmaindustrie verfü-
gen sie über keine stimmgewalti-
ge Lobby.  
   Doch ein Blick auf die nüchter-
nen Zahlen belegt, es muss etwas 
geschehen.  „Derzeit schließen 
pro Tag etwa 1,5 Apotheken in 
Deutschland”, beschreibt Julian 
Grabner, Inhaber der Löwen-Apo-
theke, den derzeitigen Zustand. 
Und die Tendenz ist seit Jahren 
steigend. Mit 20 Apotheken pro 
100.000 Einwohner liegt Deutsch-
land mittlerweile im unteren Drit-
tel des europäischen Vergleichs-
felds. Sehr zum Nachteil der Kun-
den, die immer weitere Wege in 
Kauf nehmen müssen.  
   Gleichzeitig sind  die Betriebs-
kosten einer Apotheke  in den 
letzten zehn Jahren um gut 70 
Prozent gestiegen. „Wir würden 
unser Personal auch gerne besser 
bezahlen,” erklärt Meike Roßberg, 
Inhaberin der Hahnerberg-Apo-
theke im Gespräch mit der CW. 
Aber dies ist aufgrund der hohen 
Betriebskosten einfach nicht 
möglich. Deswegen wechseln vie-

le der gelernten Kräfte lieber zur
Pharmaindustrie oder in andere
Bereiche des Gesundheitssys-
tems.  
   Was jedoch ständig zunimmt,
sind die Anforderungen, die an
den Betrieb einer Apotheke ge-
stellt werden. Problematisch ist
auch das wachsende Feld der On-
line-Apotheken. Diese machen
zwar nur etwa acht Prozent des
derzeitigen Medikamentenumsat-
zes aus, sind aber dennoch ein
Störfaktor.  Doch was viele Käufer
vergessen, die nur auf den letzten
Cent schielen: Die Online-Apothe-
ke bietet im Notfall keinen 24-
Stunden-Notdienst an. Und im
Notfall ist der Ruf nach kurzen
Wegen plötzlich wieder laut, aber
wenn sich an der misslichen Lage
nichts ändert, wird es irgendwann
keine Apotheken mehr in der Nä-
he geben.   
   Es gibt eine Online-Petition, die
die Umsetzung des Koalitionsver-
trages einfordert, um dem Apo-
thekensterben entgegen zu wir-
ken: 
 www.openpetition.de/!fgpmn 
Übrigens, in dringenden Notfällen
bietet die Hahnerberg-Apotheke
an dem Streiktag einen Notdienst
an.  

 | mog

Dorf-Apotheker raten: Vorab mit Medikamenten eindecken 

23. März: Cronenberger Apotheken streiken
WUPPERTAL.  Ein Sturz im Bad oder 
ein Schwächeanfall beim Spazier-
gang – in Fällen wie diesen muss 
Hilfe schnell erreichbar sein. Der 
Johanniter-Hausnotruf bietet als 
moderner Kombinotruf genau 
diese Sicherheit zuverlässig zu-
hause und unterwegs, rund um 
die Uhr. 
   In den eigenen vier Wänden 
sorgt der bewährte Hausnotruf 
dafür, dass per Knopfdruck sofort 
eine Verbindung zur Johanniter-
Notrufzentrale hergestellt wird. 
Geschulte Mitarbeitende reagie-
ren umgehend, bewerten die Si-
tuation und organisieren je nach 
Bedarf Hilfe – vom Angehörigen 
bis zum Rettungsdienst. Das gibt 
Kundinnen und Kunden Sicher-
heit und entlastet zugleich die An-
gehörigen. 
   Als Kombinotruf geht der Haus-
notruf noch einen Schritt weiter: 
Auch unterwegs bleibt Hilfe im-
mer nur einen Knopfdruck ent-

fernt. Ob beim Einkau-
fen oder Spazierenge-
hen: Dank mobiler Not-
ruftechnik und GPS-Or-
tung kann im Ernstfall 
schnell reagiert wer-
den. So können Men-
schen aktiv, selbststän-
dig und mobil bleiben, 
ohne auf Sicherheit zu 
verzichten. 
  Der Johanniter-Haus-
notruf überzeugt durch 
einfache Bedienung, in-
dividuell wählbare Ta-
rifmodelle und die 
langjährige Erfahrung 
einer der größten Hilfsorganisa-
tionen Deutschlands. Er eignet 
sich für Seniorinnen und Senioren 
ebenso wie für Menschen mit 
Vorerkrankungen, Risikoschwan-
gerschaften oder einem erhöhten 
Sicherheitsbedürfnis. Der Kombi-
notruf bietet all diesen Menschen 
das gute Gefühl von mehr Freiheit 

im Alltag und gleichzeitig der Ge-
wissheit, im Notfall schnell Hilfe 
zu bekommen.  
   Weitere Informationen gibt es 
unter der Servicenummer 0800 
88 11 220 (gebührenfrei) oder un-
ter www.johanniter.de/hausnot-
ruf-testen.           | Foto: K. Leisch

Johanniter-Hausnotruf: Sicher zuhause und unterwegs 

Jetzt kostenlos Hausnotruf testen

Das Glück hat einen Namen 

Jonathan Luke  
Jericho  * 6.3.2026 

Unsere Familie ist wieder ein Stück gewachsen 
 
Wir freune uns riesig mit den Eltern 
Kira & Christian 
Oma Elke, Tante Kim,  
Onkel Gerrit mit Justus & Helena

WUPPERTAL. Wie jedes Jahr zum 
Frühlingsanfang, lud das Auto-
haus Schultz am Uellendahl auch 
heuer wieder zum „Tag des Au-
tos“ ein. Der Aktionstag hielt für 
die Kunden einige tolle Attraktio-
nen bereit. Neben dem riesigen 
Angebot an Fahrzeugen von VW, 
VW Nutzfahrzeugen, Skoda, Seat 
und Hyundai, konnten die zahlrei-
chen Besucher auch wieder einen 
Blick auf das umfangreiche Ge-
brauchtwagen-  sowie Jahreswa-
gen-Angebot werfen. Dazu wur-
den Probefahrten und Snacks an-
geboten. Wer wollte, konnte in 
den Pausen einen kostenlosen 
Fahrzeugcheck unter dem Motto 
„sicher in den Frühling“ durchfüh-
ren lassen oder gleich einen Ser-
vice-Termin vereinbaren, auf den 
es am „Tag des Autos“ attraktive 
zehn Prozent Rabatt gab.  
   Bei angenehmen Temperaturen 
machten viele Kunden einen Aus-
flug zum Autohaus Schultz und 
ließen sich beraten und nutzten 
die Gelegenheit um sich nach ei-
nem neuen Fahrzeug umzusehen. 

Das Team um die Verkaufsberater 
Luca Lamarra (li.) und Pierre 
Kuczawski, hier vor einem Hyun-
dai TUCSON, führten am „Tag des 
Autos“ viele Gespräche mit den 
Gästen. 
  Das benachbarte Audi-Zentrum  
lockte am „Tag des Autos“ mit ei-
nem ganz besonderes Event: Hier 
standen  acht Audi R und RS-Mo-
delle für Probefahrten  zur Verfü-

gung. Gemeinsam ging es mit den
Fahrzeugen zum Golfplatz Haan-
Düssel. Dort war dann ein Zwi-
schenhalt mit „Verpflegungsstati-
on“ für einen Snack bereit gestellt
worden.  
   Natürlich kann man auch jeder-
zeit abseits des Aktionstages eine
Probefahrt im Autohaus Schultz
vereinbaren - telefonisch unter
27 5 70.              | mue

Autohaus Schultz lud zum „Tag des Autos“ ein 

Ein Aktionstag mit viel Mobilität

Gartenbexpress f. Cronenberg 
 Wir helfen allen Senioren gerne. 

Garten & Grundstück, Hausbe-
treuungen, Wege, Pflasterpflege 
Tel. 02 02 -  28 38 6615

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!
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WIR RÄUMEN AUF!

IHR RÄUMT AB!
*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 24.03.2026, online 
und in den Filialen. Gilt nicht für Sonderbestellungen 
und ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine 
Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger 
Mitnahme. Dieses Angebot gilt nicht für Zubehör.
Nur solange der Vorrat reicht.

Canadian Oak 
braun

(30033006)
Cilo Roof

(5856)

Bardolino Eiche 
Grau

(H1056)

Klick-Vinyl (30032021)
Dekor Natureiche

4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
Integrierte Dämmung
Einfach zu verlegen
Strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

14,99
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

29,99

Kaschmireiche
(30032020)

Klick-Vinyl (30033007)
Dekor Canadian Oak creme

4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
Integrierte Dämmung
Warme und natürliche Eichentöne
Äußerst strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pfl egeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

17,99
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

29,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

Sie zahlen nur €/m2
bodomoKLICK-VINYL (5855)
Dekor Cilo Salt

4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
Integrierte Dämmung
Echter Fliesenlook mit matter Oberfl äche
Strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pfl egeleicht 17,99

Unser Preis €/m2

24,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 22,73

Unser Preis €/m2

17,99

Laminat (H1055)
Dekor Bardolino Eiche

8 mm Stärke | NK 31 | AC3
Ideal für alle Wohnbereiche
Natürlicher Eichenlook für klassische Eleganz
Schnelle und einfache Verlegung
Blauer Engel / Made in Germany

Sie zahlen nur €/m2

9,99

  7 mm Stärke | NK 31 | AC3
  Hält starker Nutzung stand
  Zeitlose Optik für den Vintage-Style
  Blauer Engel / Made in Germany
  Schnelle und einfache Verlegung

bodomoLAMINAT
Pune Oak vintage (7508)
Luna Oak creme (7509)   8 mm Stärke | NK 32 | AC4

  Hält starker Nutzung problemlos stand
  Natürlicher Look , der beeindruckt
  Schnelle und einfache Verlegung
  Blauer Engel / Made in Germany

Laminat
Cortina Eiche (H2716)

 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
 Hält Belastungen mühelos stand
 Natürlicher Look im Landhausstil
 Schnelle und einfache Verlegung
 Blauer Engel / Made in Germany

bodomoLAMINAT
Cardiff Eiche (8035)
Cardiff Eiche natur (8036)     14 mm Stärke | ca. 3 mm Nutzschicht

    Wohnfertig geölte Oberfl äche
    Natürlich schön & wohngesund
    Gebürstete Oberfl äche
    Markante Struktur für rustikalen Charme

bodomoParkett
Eiche Robust

39,99
inklusive

XPS-Dämmung 

und Fußleisten
46,99
anstatt

jetzt nur €/m2

9,99
inklusive

PE-Dämmung 

und Fußleisten13,99

jetzt nur €/m2

anstatt9,99
inklusive

PE-Dämmung 

und Fußleisten21,99

jetzt nur €/m2

anstatt9,99
inklusive

PE-Dämmung 

und Fußleisten12,99

jetzt nur €/m2

anstatt

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr ohne Verkauf und Beratung.

VERLEGEVORFÜHRUNGEN!
Jeden 1. Samstag im Monat. Komm vorbei. Stell deine Fragen. 
Verlege selbst. Live in deiner LaminatDEPOT Filiale.

Besuche eine unserer 22 Filialen, 
den CitySTORE oder shoppe 24/7 
auf laminatdepot.de

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 09.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wir sind umgezogen!
Ab sofort: Aue 46 · 42103 Wuppertal

Einladung zur 

Neueröffnungs- 
Feier

14. März ab 10 Uhr

zuverlässig & empathisch & anerkannt 
Anias Alltagsengel 

Hauhaltshilfe und Mehr  
Unterstützung im Alltag für mehr Lebensqualität und Selbstständigkeit. 

Unterstützung im Haushalt, Unterhaltsreinigung,  Wäschepflege & Bügeln, Einkäufe & 
Besorgungen, Müllentsorgung, Pflanzenpflege (auf Wunsch Grabpflege), 

gemeinsames Zubereiten von Mahlzeiten 
 

Alltagsbegleitung 
Spaziergänge & gemeinsame Aktivitäten, Begleitung zu Arztterminen, Therapien, 

Ämtern oder Veranstaltungen, Gespräche & Biografiearbeit, Unterstützung bei 
Ritualen und Tagesstruktur, Psychosoziale Unterstützung, Motivation & Stabilisierung, 

Organisation & Strukturierung von Terminen und Formularen 
 

Verhinderungspflege & Zusatzleistungen (§39 SGB XI) 
 der monatliche Entlastungsbetrag (131 €) nach § 45b SGB XI - (Pflegegrad 1-5) 

Privatleistungen auch ohne Pflegegrad buchbar. 
Wir kümmern uns um die Abrechnung direkt mit Ihrer Pflegekasse –  

Sie gehen nicht in Vorleistung 

 Hauptstraße 19 • 42349 Wuppertal 
Tel.: 01575-6 32 5375 

www.anias-alltagsengel.de 

» CW-Gewinnspiel zum Schwitzen 

Intermodellbau 2026 - ein 
Erlebnis für die Familie  
Vom 16. bis 19. April verwandeln sich die Dortmunder Messe-
hallen in eine spektakuläre Miniaturwelt: Die INTERMODELL-
BAU vereint Modellbau in all seinen Facetten – von Eisenbahn 
über Schiffe und Flugzeuge bis hin zu Auto- und RC-Modellen. 
Detailgetreue Anlagen, faszinierende Neuheiten und ein ab-
wechslungsreiches Programm machen Europas größte Mo-
dellbaumesse zum Erlebnis für die ganze Familie. 
 
Technik erleben, selbst ge-
stalten, kreativ werden – 
auf der INTERMODELLBAU 
wird aus dem Messebe-
such ein ganzheitliches Er-
lebnis. Technik, Handwerk 
und Fantasie ist hier für alle 
Generationen erlebbar. Ob 
Familie, Einsteiger oder 
langjähriger Modellbau-
Profi: Hier darf gebaut, ge-
flogen, gefahren, gebastelt 
und getestet werden. Mit Top-Herstellern und -Händlern und vielen 
spannenden Schauanlagen aus dem In- und Ausland gehört der Mo-
dellbahn-Bereich jedes Jahr zu den Publikumsmagneten auf der IN-
TERMODELLBAU. An zahlreichen Ständen können sich Besucher 
auch selbst ausprobieren. Im JuniorCollegeEuropa bauen Kinder 
und Jugendliche unter Anleitung ihr eigenes Diorama. Das Drone-
Soccer-Team der Modellflugjugend Ostalb e.V. lädt alle Besucher ab 
zehn Jahren ein, diese rasante Teamsportart auszuprobieren. Mit 
dabei: die Jugend-Nationalspielerinnen des MFSD, Annika und Me-
lissa Keib, die vor wenigen Monaten Deutschland bei der ersten 
Weltmeisterschaft in dieser Sportart in Shanghai vertreten haben. 
Nebenan sorgt das 500 Quadratmeter große Wasserbecken für Be-
geisterung. Kinder bauen hier ihr eigenes Mini-Boot und testen es 
direkt auf dem Wasser. Wer möchte, legt sogar die „Kapitänsprü-
fung“ ab und sichert sich sein Modellbau-Kapitänspatent. Bei der 
Carrera REVELL Europe GmbH warten legendäre Carrera-Rennen 
und eine RC-Car-Teststrecke. Offroad-Fans kommen bei SHERPA 
Trophy auf ihre Kosten und dürfen eigene oder bereitgestellte Test- 
und Trophy-RC-Fahrzeuge über ein unebenes Gelände steuern. Ech-
te Profis zeigen wiederum an allen Messe-Tagen auf der großen 
Rennstrecke des Deutschen Minicar Clubs e.V. (DMC) ihr Können. 
Wer Lust hat, darf aber auch selbst ans Steuer: auf der Kinder-Off-
road-Strecke mit Short-Course-Buggys (1:16) am Stand des DMC. 
 
Wer all diese Highlights nicht verpassen möchte, der kann sich 
sein Ticket für die INTERMODELLBAU schon jetzt online sichern – 
unter www.shop.intermodellbau.de/webshop/52/tickets. Unter 
unseren Lesern vergeben wir 2x2 Freikarten. Diese werden 
unter allen verlost, die sich bis Montag bei der CW unter: ver-
losung@cronenberger-woche.de melden oder die am Montag, 
16. März, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 
02 bei der CW anrufen. Stichwort: Intermodellbau-Messe

Auf der Landesstraße 74 

Motorradfahrer bei Unfall verletzt
Bei einem Motorrad-
unfall auf der L 74 ist 
am Montagabend ein 
23-jähriger Mann 

leicht verletzt worden.  
  Wie die Polizei mitteilt, war der 
junge Mann gegen 19.40 Uhr mit 
seinem Motorrad der Marke 
CFMoto auf der Landesstraße in 
Fahrtrichtung Solingen-Müngsten 
unterwegs. Im Bereich einer 
Linkskurve kam er dann aus bis-

lang ungeklärter Ursache nach 
rechts von der Fahrbahn ab und 
stürzte.  
  Der 23-Jährige erlitt dabei leichte 
Verletzungen. Rettungskräfte 
brachten ihn zur Behandlung in 
ein Krankenhaus. Durch den Un-
fall entstand laut Polizei ein Sach-
schaden von rund 5.000 Euro. Zu-
dem wurde auch der Grünstreifen 
neben der L74-Fahrbahn in Mitlei-
denschaft gezogen.
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Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555

t 

Bürozeiten:

Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Professionelle: 
·Gebäudereinigung 
·Treppenhausreinigung 
·Umzüge/ Entrümpelung 
·Glasreinigung 
·Winterdienst 
·Hausmeisterservice 
·Gartenpflege 

Mobil: 0163 6793757 
Email: a-kale82@web.de

Wenn nicht wir, wer dann?
Wuppertaler Entrümpelungen

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V. 

 Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

4 Grund- und  
Behandlungspflege  

4 Hausnotruf  

4 stundenw. Betreuung 
 

4 Hauswirtschaftliche  
Versorgung  

4 24 Stunden Bereitschaft  

4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung 
 machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege  

Pieper & Wagner GbR 
 

Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal  
Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

  Bauunternehmung
     Dagmar 

  Geldmacher 
vormals Jochen Geldmacher

Unsere Leistungen: 
• Neubau  
• Umbau  
• Sanierung 
• Vollwärmeschutz 
• Reparaturarbeiten 

Teschensudberg 43 • 42349 Wuppertal 
email: bauunternehmung-geldmacher@t-online.de 
Tel. (0202) 4743 38 od. 0175/182 7012 

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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ELEKTRO      TECHNIK 

Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister  
Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672 
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg 
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check 

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik 

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik 

• Datenvernetzung • Kundendienst 

Malermeister 
Scherl inski

Sebastian Scherlinski 
Maler- und Lackierermeister     
& (0202) 29 99 36 96 
Mobil: 0176/30 46 74 11 
  info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen 
• Tapezier- und Lackierarbeiten 
• individuelle Spachteltechniken 
• Kreativtechniken 
• Fassadenanstrich 
• Sanierung Brand-/Wasserschaden 
• Bodenverlegearbeiten

www.maler-scherlinski.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Zitat der Woche: © Paul Joseph Goebbels  
nationalsozialistischer Politiker, *1897 - † 1945

Wenn man eine große Lüge erzählt und sie oft 
genug wiederholt, dann werden die Leute sie am 
Ende glauben. Die Wahrheit ist der Todfeind der 
Lüge, und daher ist die Wahrheit der größte 
Feind des Staates. 

Tierwelt Vollmer
Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: Ruhetag 
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Futterbedarf  & mehr

www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com
Unterkirchen 23 • 42349 W´tal  (0202) 70 53 88 85 

• Öl- und Gasheizungsanlagen 
• Klimaanlagen 
• Solaranlagen 
• Wärmepumpen 
• Photovoltaikanlagen 
• Holz- und Pelletheizung 
• Badezimmer 

 
Hauptstraße 88 • 42349 W.-tal 

Tel.: (0202) 47 50 44  
Fax: (0202) 4 78 01 89 

  
info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

Fachbetrieb nach WHG 
(Wasser-Haushalts-Gesetz)

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6

Mo–Fr  10:00–17:00 Uhr
Do nur bis 13:00 Uhr

  auch für Wuppertaler Bühnen

    und Sinfonieorchester
ORTSMITTE. Mit zahlreichen Vorträ-
gen, Fachgesprächen und einem 
neuen Veranstaltungsformat ist 
der Wuppertaler Immobilientag 
der Stadtsparkasse Wuppertal am 
vergangenen Samstag in der Glas-
halle am Johannisberg über die 
Bühne gegangen. Die traditions-
reiche Veranstaltung, die seit 
mehr als 40 Jahren stattfindet, 
präsentierte sich heuer erstmals 
als reines Wissens- und Vortrags-
forum. Das bedeutete: Statt klas-
sischer Messestände erwartete 
die Besucher ein kompaktes Pro-
gramm mit Fachvorträgen, Talk-
runde auf der Bühne sowie Mög-
lichkeiten zum persönlichen Aus-
tausch mit Experten zu den zen-
tralen Themen Energieeffizienz, 
Werterhalt und Zukunftsfähigkeit 
von Immobilien. 
  Referentinnen und Referenten 
aus Energieberatung, Handwerk, 
Verbraucherschutz, Wissenschaft 
und Immobilienwirtschaft vermit-
telten dabei Wissen zu Themen 
wie Photovoltaik, Wärmepumpen, 
energetische Sanierung, Schim-
melprävention oder auch außer-
gerichtlicher Streitschlichtung bei 
Baukonflikten. Laut Sparkasse be-
sonders groß sei das Besucher-In-
teresse zu künftiger Energiever-
sorgung, zur Wirtschaftlichkeit 

von Sanierungsmaßnahmen so-
wie zu rechtlichen Aspekten beim 
Bauen und Modernisieren gewe-
sen, berichtet Barbara Kramer, 
Leiterin des Bereichs „Bauen und 
Wohnen“ bei der Sparkasse Wup-
pertal. 
  Ein wichtiger Bestandteil des Im-
mobilientages sei seit jeher: die 
Zusammenarbeit mit Fachleuten 
aus unterschiedlichen Disziplinen. 
„Viele Gäste suchten Orientierung 
bei Fragen zu Bauschäden, Immo-
bilienbewertung oder Konflikten 
im Bauprozess“, so Architektin 
und Bausachverständige Christia-
ne Windgassen. Wie sie sah auch 
der Bausachverständige Detlef 
Becker großen Informationsbe-
darf, etwa bei Themen wie Schim-
mel oder Schadstoffen in Gebäu-
den. Der direkte Austausch mit 
den Besuchern habe geholfen, 
komplexe Zusammenhänge ver-
ständlich zu machen und praxis-
nahe Lösungen aufzuzeigen. 
  Laut Sparkasse bewährte sich 
das neue Wissensformat: Viele 
Besucher hätten den Immobilien-
tag mit deutlich mehr Sicherheit 
für anstehende Entscheidungen 
rund um ihre Immobilie verlas-
sen, zog die Sparkasse ein positi-
ves Fazit.                 

| Red

Immobilientag der Stadtsparkasse Wuppertal 

Neues „Wissensformat“ 
war ein Zugpferd

Motorrad-Saison 2026 

Begleitete Touren mit „Limitern“
Für viele Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer sind 
sie längst ein fester Termin im Kalender: die Verkehrssi-
cherheitstage des Netzwerks „Am Limit lenkt der Zufall“. 
Auch 2026 bieten die sogenannten „Limiter“ gemeinsam 

mit der Polizei Wuppertal wieder begleitete Motorradtouren durchs 
Bergische an. 
  Ziel der Aktion ist es, die Verkehrssicherheit zu erhöhen und Unfälle 
in der Motorradsaison zu reduzieren. Bei den Touren stehen erfahre-
ne Motorradfahrerinnen und -fahrer für Austausch, Tipps und Fragen 
rund ums sichere Fahren zur Verfügung. Die diesjährigen Termine 
sind – jeweils sonntags – am 3. Mai, 10. Mai, 21. Juni, 12. Juli und 20. 
September. Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind jedoch be-
grenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich und ausschließlich über die 
Internetseite des Netzwerks möglich: www.limiter-inside.de.

In den Osterferien 

Radfahrtrainings in Verkehrsschule
Um Koordination und sicheren Umgang mit Fahrrad und 
Pedelec zu trainieren, bietet die Polizei Wuppertal in den 
nahenden Osterferien 2026 wieder Radfahrtrainings in 
der Jugendverkehrsschule Vohwinkel an. Das Angebot 

richtet sich an alle Altersklassen – auch die Kleinsten sind mit Fahrrad 
oder Laufrad willkommen. 
  Die Trainings finden am 31. März, 2. April, 7. April und 9. April jeweils 
von 10 bis 11 Uhr, 11 bis 12 Uhr und 12 bis 13 Uhr statt. Vorausset-
zung für die Teilnahme sind ein eigenes Fahrrad oder Laufrad sowie 
ein passender Helm. Kinder müs-
sen von einer erziehungsberech-
tigten Person begleitet werden. 
Anmeldungen per E-Mail an Ver-
kehrsunfallpraevention.Wupper-
tal@polizei.nrw.de.

Vorverkauf läuft 

„Sing Dein Ding“ 
am 18. April
CRONENBERG. Am 18. April geht im 
Zentrum Emmaus der nächste 
Mitsing-Abend in der Reihe „Sing 
dein Ding“ (SDD) über die Bühne. 
Wer bei dem Rudelsingen ab 
19.30 Uhr dabei sein möchte:  
Karten sind im Vorverkauf bei der 
CW oder online unter wuppertal-
live.de schon jetzt zu haben.

Sperrmüll-Abfuhr 

In Südstadt-Teil 
und Küllenhahn
SÜDSTADT/KÜLLENHAHN. Die Cro-
nenberg-Tour des AWG-Sperr-
müllservices kommt als nächstes 
in Teile der oberen Südstadt und 
zum Küllenhahn: Am 24. März 
fährt die AWG von der Theishah-
ner Straße über Küllenhahner 
und Harzstraße bis hinunter zur 
Kaisereiche sowie zum Klever 
Platz in der Südstadt Sperriges ab.  
  Alle Straßen, die angefahren 
werden, sind im AWG-Abfallkalen-
der angegeben, der online unter 
awg-wuppertal.de aufgerufen 
werden kann.
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Wann:

Wo: Gemeindezentrum Emmaus, Hauptstr.37

42349 Wuppertal-Cronenberg

Es gibt: Taschen, Tücher, Socken, Bilder,

Kuscheltiere, Schmuck, Mosaik, Holzdeko uvm.

Herzliche Einladung zu stöbern und sich in unserem Café bei

einer Tasse Kaffee und

einem Stück Kuchen zu stärken.

Falls Sie selber kreativ sind:
Kontakt bitte unter:kreativ@fkjc.de

21.03.2026

www.fkjc.deVeranstalter:

zu Gunsten der Kirchenmusik und Jugen arbeitd

in der evangelischen Kirchengemeinde Cronenberg Küllenhahn

von 14:30-17:00h

STADT WUPPERTAL / EIGENBETRIEB ALTEN- UND ALTENPFLEGEHEIME

FRÜHLINGSFEST

IM STÄDT. ALTENHEIM 

CRONENBERG
Am 21.03.2026 von 11-17 Uhr

In der Herichhauser Str. 21B

Handarbeit & Trödel

Erbsensuppe & Heringsstipp

Kaffee, Kuchen & Waffeln

Komm, wir bauen 
Lego - zusammen

im Zentrum Emmaus –  
kleiner Veranstaltungsraum
Sonntag, 15. März 2026,  
ab 13:00 bis ca. 18:00 Uhr

  Bausätze gemeinsam aufbauen

Bausätze und Steinsammlungen  
bitte selber mitbringen

Wir freuen uns über Spende von  
„normalen“ Legosteinen (8er, 4er, 
Dachsteine) für die Kreativ-Ecke

Wir unterstützen und helfen  
beim Bauen

Für die Planung E-Mail an Team Lego:
Andreas Butz & Martin Ribbe  
LegoTreff@web.de Direkt hier:

CRONENBERG
L

G
O

L
E
G L

G
O

L
E

O

Team

n  von  

Dorper Apotheke
Hauptstraße 12 | � 47 03 30
www.dorper-apotheke.de

Amboss-Apotheke
Hauptstraße 53 | � 47 41 41
www.amboss-apotheke.de

Hahnerberg-Apotheke
Hahnerberger Str. 347 | � 47 10 50
www.hahnerberg-apotheke.de

Wir wünschen unseren Kunden 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!

Ihre Cronenberger Apotheken:

Löwen-Apotheke
Hauptstraße 30 | � 47 10 38
loewen-apotheke-wuppertal.de

Wir beteiligen uns im Rahmen des  
bundesweiten Protesttags der Apotheken.  

 
Deswegen bleiben die Cronenberger Apotheken 

am 23. März ganztägig geschlossen.  
 

Bitte richten Sie sich mit Ihrer 
Arzneimittelversorgung darauf ein.  

 
Die Hahnerberger Apotheke hat an diesem Tag Notdienst -  

aber nur für dringende Notfälle!

Streik-Ankündigung 
für den 23. März

schwindigkeit, „wie die Welt sie 
noch nicht gesehen hat“. Entge-
gen manchen Vorurteilen sei Chi-
na inzwischen sogar ein Vorreiter 
bei der Wärmewende. 
 
Großer Handlungsbedarf 
in Deutschland 
Der Blick auf Deutschland zeige 
dagegen großen Handlungsbe-
darf: Noch immer, so Uhlemeyer, 
heizen 54 Prozent der Haushalte 
mit Gas, 25 Prozent mit Heizöl. Le-
diglich vier Prozent nutzen Solar-
energie, Geothermie oder Wär-
mepumpen. Da jede dritte Hei-
zung älter als 20 Jahre ist, bestehe 
erheblicher Handlungsdruck. 
Zwar könnten Heizungen durch-
aus über 30 Jahre laufen, doch 
Uhlemeyers Empfehlung lautete: 
Wer eine Anlage hat, die älter als 
zwei Jahrzehnte ist, sollte sich mit 
einem Austausch beschäftigen. 
 
Heizung: Reiche-Pläne  
kontern Habeck-Gesetz 
Zum Zeitpunkt des Vortrags war 
die politische Entwicklung noch 
offen. Der Stichtag 30. Juni, bis zu 
dem aktuell nur der Einbau neuer 
fossiler Heizungen erlaubt ist, 
steht inzwischen jedoch auf der 
Kippe. Bundeswirtschaftsministe-
rin Katherina Reiche will diese 

Frist des umstrittenen Heizungs-
gesetzes streichen. Stattdessen 
hat sich die Bundesregierung auf 
ein „Gebäudemodernisierungsge-
setz“ verständigt, in dem die bis-
lang verpflichtende 65-Prozent-
Quote erneuerbarer Energien 
entfallen soll. Eigentümer sollen 
künftig wieder freier über ihre 
Heiztechnik entscheiden können. 
 
Wärmepumpe-Förderung:  
„Ein Umstieg zahlt sich aus…“ 
Auch wenn damit der verpflich-
tende Umstieg auf Wärmepumpe 
oder andere erneuerbare Syste-
me beim Neueinbau entfallen 
würde, Uhlemeyer benannte star-
ke Argumente für einen Wechsel. 
So die attraktiven staatlichen För-

derungen: Bis zu 70 Prozent der 
Kosten – maximal 30.000 Euro – 
übernimmt der Staat beim Um-
stieg auf eine Wärmepumpe. Zu-
dem dürfte die CO₂-Bepreisung 
weiter steigen, sodass fossile 
Energien teurer werden. Bis 2027 
könnten sich die Kosten im Ver-
gleich zu 2019 verdoppeln. Uhle-
meyers Fazit: „Ein Umstieg zahlt 
sich aus.“ 
 
Wärmewende: Fernwärme 
im Vergleich teuer 
Für ein Einfamilienhaus aus dem 
Baujahr 2005 rechnete der Di-
plom-Ingenieur beispielhaft vor, 
dass sich die jährlichen Heizkos-
ten mit einer Wärmepumpe von 
rund 1.840 Euro auf etwa 300 

KÜLLENHAHN.  Das passte: Draußen 
herrschten winterliche Kälte und 
Schnee, drinnen ging es um die 
Wärmewende. Der jüngste Abend 
der Reihe „Wissenswertes“ der 
Evangelischen Gemeinde Cronen-
berg-Küllenhahn widmete sich ei-
nem hochaktuellen und kontro-
vers diskutierten Thema. Trotz 
der winterlichen Widrigkeiten wa-
ren die Reihen im Gemeindehaus 
Küllenhahn recht gut gefüllt, als 
Prof. Dr. Martin Fleuß (Foto re.) 
als Gastgeber mit Dr. Björn Uhle-
meyer (Foto li.) den Geschäftsfüh-
rer der BMU Energy Consulting 
GmbH als Experten begrüßte. 
Sein Thema: die „Wärmewende 
im eigenen Heizungskeller“. 
 
China: Von der „Dreck- 
schleuder“ zum Vorreiter 
Die Idee zu dem Vortrag entstand 
eher zufällig: Fleuß und Uhlemey-
er hatten sich beim Hoffest 2025 
kennengelernt und spontan be-
schlossen, einen „Wissenswer-
tes“-Abend zu organisieren. Uhle-
meyer berät mit seinem Unter-
nehmen vor allem Kommunen, 
etwa bei der Erstellung kommu-
naler Wärmepläne – also nicht in 
erster Linie Privatverbraucher. 
Dennoch profitierte das Publikum 
von dem fundierten Überblick des 
Diplom-Ingenieurs.  
  Gleich zu Beginn stellte Uhle-
meyer klar: Weltweit herrsche 
breite Einigkeit, dass der men-
schengemachte Klimawandel 

Euro reduzieren könnten. Zu-
gleich räumte er mit einem ver-
breiteten Vorurteil auf: Wärme-
pumpen funktionierten keines-
wegs nur in Neubauten oder aus-
schließlich mit Fußbodenheizun-
gen. Auch in vielen Altbauten lie-
fen sie problemlos – insbesonde-
re in Gebäuden, die nach der 
Wärmeschutzverordnung von 
1977 errichtet wurden. 
 
Wuppertaler Wärmeplanung 
vor dem Abschluss 
Wer über einen Umstieg nach-
denke, sollte sein gesamtes Ener-
giesystem in den Blick nehmen, 
so etwa die Kombination mit ei-
ner Photovoltaik-Anlage, Strom-
speichern oder einer Wallbox für 
ein E-Auto. Die Vorteile der oft kri-
tisierten Wärmepumpe erläuterte 
Uhlemeyer auch anhand einer 
Übersicht, die er auf die Leinwand 
projizierte. Die Quintessenz: Fern-
wärme ist derzeit die teuerste 
Heizvariante – noch vor Gas und 
Heizöl. Gleichzeitig sei Fernwärme 
„das Rückgrat der Wärmewende“, 
so auch in Wuppertal. 
  Hier steht die kommunale Wär-
meplanung kurz vor dem Ab-
schluss. Wie die CW berichtete, 
sieht der Entwurf unter anderem 
Nahwärmenetze am Mastweg so-

Energieexperte Dr. Björn Uhlemeyer sprach in der Reihe „Wissenswertes“ 

Weiterhin: Die Wärmewende beginnt im Heizungskeller

wie in der Cronenberger Ortsmit-
te vor. Bereiche am Küllenhahn/
Hahnerberg sowie in der Südstadt 
sollen ans bestehende Fernwär-
me-Talnetz angeschlossen wer-
den. Das Konzept fürs Dorf hatte 
in der Bezirksvertretung Cronen-
berg unter anderem Kritik der
SPD ausgelöst.  
 
„Klimaschutz beginnt 
im eigenen Gebäude…“ 
  Allen politischen und prakti-
schen Diskussionen zum Trotz:
„Bezahlbares Heizen und Klima-
schutz schließen sich nicht aus –
sie gehören zusammen“, unter-
strich Björn Uhlemeyer. Und auch 
wenn Ex-Wirtschaftsminister Ro-
bert Habeck vielfach dafür kriti-
siert wurde, in die Heizkeller hi-
neinregieren zu wollen, die zen-
trale Erkenntnis des Abends lau-
tete: „Klimaschutz beginnt im ei-
genen Gebäude.“                  | mKo

Nächster Abend 

 
Die Reihe „Wissenswertes“ wird 
fortgesetzt: Am 20. März geht es 
im Gemeindehaus Küllenhahn um 
das Friedhofs- und Bestattungs-
wesen. Ab 19.30 Uhr spricht Ingo 
Schellenberg, Geschäftsführer 
des Christlichen Friedhofsver-
bands Wuppertal, über die He-
rausforderungen in einer sich 
wandelnden Gesellschaft. Der 
Eintritt an der Nesselbergstraße 
12 ist frei.

Dauerbaustelle Hahnerberger Straße 

CDU: „Arbeiten jetzt mit höchster 
Priorität vorantreiben…!“
CRONENBERG. Die CDU Cronenberg 
fordert mehr Transparenz zum 
Fortgang der Dauerbaustelle auf 
der Hahnerberger Straße (die CW 
berichtete mehrfach). Zwar seien 
die Arbeiten zur Verlegung neuer 
Leitungen notwendig, betont der 
Cronenberger CDU-Vorsitzende 
und Stadtverordnete Alexej 
Hundt. Die Dauer der Stadtwerke-
Maßnahme auf der zentralen Ver-
kehrsachse des Stadtteils sei „je-
doch nicht länger hinnehmbar“. 
  Da die „Hahnerberger“ die wich-
tigste Ein- und Ausfallstraße Cro-
nenbergs sei, seien die Auswir-
kungen der Baustelle groß: „Uns 
erreichen zahlreiche Anfragen 
von Bürgerinnen und Bürgern, 
wann mit einem Ende der Bau-

stelle zu rechnen ist“, berichtet 
Hundt. Für viele sei nicht mehr 
nachvollziehbar, warum sich die 
Arbeiten so lange hinziehen: „Die 
Beschwerden aus der Bevölke-
rung sind absolut nachvollzieh-
bar“, so der Dorper CDU-Politiker. 
  Nicht nur wegen der längeren 
Fahrzeiten, auch angesichts der 
gestiegenen Spritpreise sei der 
Unmut verständlich. Zumal: We-
gen der Rückstaus könnten sich 
auch Einsatzfahrten von Polizei, 
Feuerwehr oder Rettungsdienst 
verzögern. Die CDU Cronenberg 
fordert die Stadtwerke auf, die Ar-
beiten mit höchster Priorität vo-
ranzutreiben und zeitnah einen 
realistischen Zeitplan für den Ab-
schluss der Baustelle vorzulegen.

Am 28./29. März im Zentrum Emmaus 

23. Auflage der Modelleisenbahntage
CRONENBERG. Einsteigen, bitte, zu 
den 23. Cronenberger Modellei-
senbahntagen: Während der 
Bahnverkehr in Wuppertal so gut 
wie ruht, steht das Zentrum Em-
maus am 28./29. März unter Voll-
dampf – und ganz im Zeichen klei-
ner und großer Züge…! 
  Auch heuer warten die Modellei-
senbahntage mit zahlreichen An-
lagen und Attraktionen auf. Neu 
sind unter anderem Dampfma-
schinen-Modelle, die kleine Ma-
schinen antreiben, sowie eine 
Spur-N-Anlage mit Schweizer Ge-
birgslandschaft. Wieder an der 
Hauptstraße 39 zu sehen sein 
wird die 40 Meter lange H0-Mo-
dulanlage. Der Verein Wuppertal-
Achse präsentiert seine Anlage 
mit historischer Schwebebahn 

und Sonnborner Viadukt. Ein gan-
zer Raum wird einer großen Kir-
mes-Show-Anlage gewidmet. 
  Auf der Lehmann-Gartenbahn-
Anlage können Jung und Alt selbst
Lokführer spielen – gerne auch
mit mitgebrachten Lokomotiven.
Außerdem zeigt eine Sammlung
Blecheisenbahnen der Spur 0 aus
vergangenen Zeiten. Der „Lokdok-
tor“ wird sich um kleinere Defekte
an mitgebrachten Modellen küm-
mern. Kinder können Modellhäu-
ser selbst zusammenbauen – die
Bausätze werden gestellt. 
  Auf einer Rangieranlage gilt es
zudem, Züge und Wagen in der
richtigen Reihenfolge zu rangie-
ren – wer das schafft, wird be-
lohnt…!

Bekleidungs-Magazin 

Mode-Rabatt mit dem CW-Coupon
WUPPERTAL. Das Bekleidungs-Magazin ist modisch ein fester Begriff in
Wuppertal. Gut angezogen heißt am Rauental 61 auch typgerecht be-
raten. Und dank der konstanten Unterbietung der Unverbindlichen
Preisempfehlungen (UVP) der Markenhersteller ist der Einkauf im Be-
kleidungs-Magazin zudem auch günstig…! Ab 100 Euro Einkauf bietet
Mathias Mengel aktuell noch mehr: Mit dem Bon auf Seite 12 dieser
CW-Ausgabe gewährt das Traditionshaus 10 Euro Rabatt on top! Mehr
Infos: bekleidungs-magazin.de. 

Hahnerberg-Apotheke 

Profi-Pflege für die Haut günstiger
HAHNERBERG. Wer die Hahnerberg-Apotheke noch nicht für Kosmetik 
kennt, kann den Haut-Service der Familien-Apotheke jetzt kennenler-
nen – und zwar vergünstigt:  Denn wer aktuell an der Cronenberger 
Straße 347 erstmals eine Kosmetik-Anwendung nutzt, erhält die  Pro-
fi-Hautbehandlung  um 20 Prozent reduziert.  Interesse? Terminab-
sprachen sind direkt beim Team von Meike Roßberg oder per Telefon 
unter 40 10 50 möglich. 
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Wir suchen Pflegekräfte für den stationären und ambulanten 

Bereich. Scanne den QR-Code und finde deinen Job im Dorp.

# BewirbDichJetzt

PFLEGEKRÄFTE (M/W/D)

IN CRONENBERG GESUCHT

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Unfall-
schaden?

Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
alle Fabrikate!  

• Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition

Fon 02 02 / 40 08 44 
www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 
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Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

SUDBERG. „Kurz und knapp geht 
nicht“, so begann Susanne Schmal 
den Jahresrückblick 2025 bei der 
Mitgliederversammlung der Sud-
bürger in der Nikodemuskirche. 
Die 2. Vorsitzende startete mit 
der Tannenbaum-Sammelaktion 
im Januar – und endete beim ge-
meinsamen Adventszauber der 
„Herzenssache Sudberg“ im De-
zember. 
  Dazwischen lagen unter ande-
rem die erfolgreichen Blutspen-
de-Termine, die von den Sudbür-
gern als einzigem Bürgerverein in 
Wuppertal organisiert werden. 
Erst jüngst gab es dafür eine DRK-
Dankesurkunde: Der Standort 
Sudberg wurde als zweitbester 
ausgezeichnet (die CW berichtete). 
Erfolgreich war auch dieses Sud-
bürger-Angebot: Bei fünf Pop-Up-
Biergärten zusammen mit Marcel 
Schmidt (sound2light) konnten 
Spenden von gut 3.500 Euro für 
Kindertal gesammelt werden – 
„Phänomenaler Wahnsinnser-
folg“, nannte Guido Pepke die Ak-
tion. Insgesamt kamen gut 4.370 
Euro zusammen, die neben Kin-
dertal auch der Junior-Uni und 
der Cronenberger Jugendfeuer-
wehr zugutekamen. 
 
Bunter Veranstaltungsreigen 
Natürlich fehlten im vergangenen 
Jahr auch nicht das traditionelle 
Osterfeuer – bei dem trotz großer 
Besucherzahl „ausreichend 
Würstchen da waren“ – sowie das 
Sudberger Sommerfest der Orts-
teil-Initiative „Herzenssache Sud-
berg“ rund um die Nikodemuskir-
che. 
  Hinzu kamen ein Buga-Info-
abend, zwei „muTiger“-Work-
shops zu Zivilcourage sowie ein 
Vortrag zum Thema Einbruch-
schutz. Mit einem Dankes-Essen 
im „Sira“ bedankte sich der Vor-
stand im Sommer bei seinen vie-
len Helfern: „Ohne euch sind wir 
aufgeschmissen.“ Für den Emp-
fang nach der Sponsorenaktion 
Ende August dankte Mitinitiatorin 
Sabine Böttcher den Sudbürgern. 

Den Jahresabschluss bildete – ne-
ben dem Herbstempfang der vier 
Dorper Bürgervereine – wieder 
der Sudberger Adventszauber. 
 
Neuwahlen und Ausblick 2026 
Wenig überraschend beschloss 
die Mitgliederversammlung die 
Wiederwahl des Sudbürger-Vor-
stands en bloc. Auch der Ausblick 
auf 2026 von Sudbürger-Chef 
Gerrit Langefeld kann sich sehen 
lassen. Nachdem die Tannen-
baum-Sammelaktion für das 
Osterfeuer bereits ebenso erfolg-
reich gelaufen ist wie der erste 
Blutspende-Termin, steht morgen 
der Piccobello-Tag am Sudberg an 
(siehe Seite 1). 
Neben der Fortführung der Blut-
spende-Aktion „mit dem unheim-
lich liebevollen Team“ wird auch 
2026 der Pop-Up-Biergarten wie-
der zu Trunk, Speis und nachbar-
schaftlichem Beisammensein ein-
laden – die Spenden sind diesmal 
für die Weihnachtsbeleuchtung 
bestimmt. Außerdem stehen das 
Osterfeuer am Ostersamstag, das 
Sommerfest im Juli sowie der Ad-
ventszauber im Dezember im Ka-
lender. 
  Das Sommerfest kehrt wieder 
auf den Sportplatz zurück: „Dort 
ist das Kinderfest einfach besser 
möglich.“ Beim Adventszauber 
wird es allerdings eine Änderung 

geben: „In diesem Jahr ohne 
Kleinkunstmarkt – der Aufwand 
lohnt sich für alle Beteiligten 
nicht.“ Kulinarisches, Musik und 
der Nikolaus-Besuch sollen aber 
rund um die „Niko“ stattfinden – 
vielleicht mit Rudelsingen… 
  Insgesamt fällt die Liste der Ver-
anstaltungen 2026 etwas kürzer 
aus als im Vorjahr. „Das war ein-
fach zu viel. Wir konzentrieren 
uns lieber auf Dinge, die Spaß ma-
chen“, so Langefeld. Damit diese 
reibungslos laufen, gibt es inzwi-
schen eine Helfer-Chatgruppe: 
„Wer Zeit und Lust hat, meldet 
sich einfach.“ Wer bei Sudbürger-
Veranstaltungen mithelfen möch-
te, findet die Kontaktdaten unter 
sudberg.info.                         | mHei

Jahrestreffen des Bürgervereins Sudbürger 

Zwar keine Kneipe & Kiosk mehr, aber 
dennoch viel los im Dorper Süden…!

Sudbürger-Termine 2026 

 
14. März: Piccobello-Tag (10–13 
Uhr, anschließend Grill-Empfang 
an der Niko); 4. April: Osterfeuer, 
ab 18 Uhr, Anzünden des Feuers 
um 19 Uhr, Festwiese Hintersud-
berg; Blutspende-Aktionen: 29. 
April, 15. Juli, 5. August und 28. 
Oktober; Pop-Up-Biergarten: 25. 
April, 30. Mai, 27. Juni, 29. August 
und 26. September; 10./11. Juli: 
Sommerfest; 5. Dezember: Ad-
ventszauber. 

CRONENBERG. Das „Forum“ der Fir-
ma KNIPEX wurde diesmal zum 
Treffpunkt für Liebhaber Bergi-
scher Mundart und Musik. Die 
Veeh-Harfen-Gruppe der Kunst-
schule Remscheid unter der Lei-
tung von Sueli Heider nahm das 
Publikum mit auf eine musikali-
sche Reise durchs Bergische. Er-
gänzt wurde das Programm durch 
Mundartbeiträge aus verschiede-
nen Regionen: Peter Heider aus 
Bensberg sowie Stefan Saam und 
Annemarie Bickenbach aus Rem-
scheid bereicherten den Abend 
mit ihren Vorträgen. 
  Nach dem Vortrag der Liedtexte 
„op Platt“ erlebten die rund 60 Be-
sucher die zarten Klänge von 30 
Veeh-Harfen. Eindrucksvolle Pro-
jektionen mit Zeichnungen, histo-
rischen Aufnahmen und Fotogra-
fien aus der Region, die per Bea-
mer gezeigt wurden, unterstri-
chen den Anspruch, das Bergi-
sche Kulturgut lebendig zu halten. 
  „Die Veeh-Harfe gilt zwar als ein 
Instrument, das auch Anfängern 
den Einstieg ermöglicht, doch das 
zweistimmige Spiel in einer so 
großen Gruppe erfordert viel Kön-
nen“, betonte Sueli Heider. Be-
sonders angetan zeigte sie sich 
von der Vielfalt der Mundarten im 
Bergischen. Inhaltlich drehte sich 

vieles um die Verbundenheit zur 
Heimat – so etwa um die Wahl 
zwischen einem leckeren Brei und 
einem reizvollen Mädchen, um 
„Ein Glöck, dat vie ne Omma hant“ 
oder bei dem augenzwinkernden 
„Lampenlied“ um das karge Licht 
in einer Kneipe, das nicht erken-
nen lässt, wie voll das Glas ist… 
  Höhepunkt mit Cronenberg-Ko-
lorit für die Mundartfreunde war 
der Auftritt von Karl-Heinz Dickin-
ger: Nachdem man ihn im Dorp 
lange nicht mehr erlebt hatte, ließ 
der Cronenberger Plattkaller mit 
zwei eigenen Texten und einem 

Lied op Platt seine Verbundenheit 
zur Region und insbesondere zu 
Cronenberg eindrucksvoll aufle-
ben. Dickingers Auftritt weckte Er-
innerungen an die legendären 
Obrams-Abende und sorgte für 
spürbare Emotionen im Saal – to-
sender Applaus belohnte ihn. 
  Zum Abschluss wurde mit dem 
Bergischen Heimatlied die Hymne 
der Region intoniert. So klang ei-
ne gelungene Veranstaltung aus, 
die viele Erinnerungen wachrief 
und zugleich deutlich machte: Die 
Bergische Mundart ist kein Aus-
laufmodell…!                           | mue

Gesprochen & musikalisch: „Heimatklänge“ im KNIPEX-Forum 

Stimmungsvolle Reise durchs Bergische

Polizei bittet um Hinweise zu Bulli-Fahrer 

Raserfahrt durch die Südstadt
Dienstag-Nachmittag 
geriet ein Autofahrer 
in der Südstadt in den 
Fokus der Polizei. Ge-

gen 15.55 Uhr Uhr fiel einer Strei-
fenwagen-Besatzung auf der 
Blankstraße ein älterer VW Bus 
auf, dessen Fahrer offenbar nicht 

angeschnallt war. Als die Beam-
ten den Mann anhalten wollten, 
beschleunigte er und fuhr mit 
überhöhter Geschwindigkeit da-
von. Während der Fahrt gefährde-
te der Raser mindestens eine 
Fußgängerin (61), die mit ihrem 
Hund zur Seite springen musste. 

An der Kluser Höhe wurde das 
Fahrzeug aufgefunden, der Bulli-
Fahrer war über einen Abhang ge-
flüchtet. Der Mann soll dunkle 
Haare und einen dunklen Bart ha-
ben und mit einem dunkelgrauen 
Oberteil, einem hellgrauen Sakko 
und einer schwarzen Stoffhose 
bekleidet gewesen sein. Die Poli-
zei bittet Zeugen und Geschädig-
te, sich unter Telefon 284-0 zu 
melden. 

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

Das Einzige, was wir Ihnen als 

BAUSTOFF 

noch nicht liefern können
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Kreative Bochumer in der Bahnhofsgaststätte 

Österliches lud in den Bahnhof

CRONENBERG. Am vergangenen 
Sonntag hatte die Bahnhofsgast-
stätte in Cronenberg neben ihrem 
kulinarischen Angebot auch 
Österliches zu bieten: Regina und 
Gerd Koch waren wieder aus Bo-
chum angereist, diesmal präsen-
tierten sie an der Holzschneider-
straße 24 zum nahenden Oster-
fest bunt-kreative Dekoartikel. 
  Wie schon bei ihrem Basar im 
Advent waren die zahlreichen 
handwerklichen Arbeiten auch 
diesmal liebevoll gestaltet. Ob für 
die festliche Kaffeetafel oder zur 
Dekoration der Wohnräume – Re-
gina und Gerd Koch warteten mit 
Tischdecken, gebastelten Oster-

karten und kleinen Präsenten in 
großer Auswahl auf, zu er-
schwinglichen Preisen…! 
  „Es ist für mich eine große Freu-
de, immer wieder neue Ideen um-
zusetzen – auch wenn es manch-
mal sehr aufwendig ist“, erläuter-
te Regina Koch zu ihren Arbeiten. 
Ihre Belohnung: Viele Gäste nutz-
ten die Gelegenheit, um sich 
rechtzeitig vor Ostern mit passen-
den Dekorationen einzudecken. 
  Nun beginnt schon bald für das 
Bochumer Ehepaar die Vorberei-
tung für den Adventsbasar – die 
Freude an kreativer Gestaltung 
kennt bei den beiden offenbar 
keine Pause…!               | mue

Am 21. März im „Anzeiger“-Haus 

Zweite Auflage von ReparaturCafé
ORTSMITTE. Nach dem großen An-
drang beim ersten Termin (die CW 
berichtete) geht das Dörper Repa-
raturCafé in die zweite Runde: Am 
Samstag, 21. März, öffnet sich das 
„Anzeiger“-Haus an der Hütter 
Straße 2 erneut von 10 bis 13 Uhr 
für das nachhaltige Angebot. 
  Wie Initiator Axel Dreyer berich-
tet, wurden beim Auftakt am 21. 

Februar mehr als 50 Alltagsgegen-
stände gemeinsam mit ehrenamt-
lichen Helfern repariert – vom Mi-
xer bis zu Textilien. Auch beim 
zweiten Termin sind BürgerInnen 
eingeladen, defekte Alltagsgegen-
stände mitzubringen – das Ziel ist, 
Dinge zu reparieren statt wegzu-
werfen und so Ressourcen zu 
schonen.

„Fakten geschaffen“ an der Zillertaler Straße 

SPD kritisiert Baumfällungen vor  
Erteilung von Genehmigung
CRONENBERG. Die SPD in der Be-
zirksvertretung (BV) Cronenberg 
kritisiert Baumfällungen auf ei-
nem ehemaligen Gewerbeareal 
an der Zillertaler Straße. Wie die 
Stadtverwaltung bestätigte, wur-
den die Rodungen vor Erteilung 
einer Genehmigung durchgeführt 
– um Platz für zwei geplante Einfa-
milienhäuser zu schaffen. 
  Auf Bürger-Hinweise hatte die 
SPD-Fraktion in der Bezirksvertre-
tung eine Kleine Anfrage an die 
Stadt gerichtet.  Die Antwort: Eine 
Fällgenehmigung sei zwar bean-
tragt worden. Diese sei jedoch 
noch nicht wirksam gewesen, da 
die Baugenehmigung noch aus-
stand – die Baumfällungen erfolg-
ten somit ohne Genehmigung. 
Daher wurde ein Ordnungswidrig-
keitsverfahren eingeleitet. Aller-
dings: Laut Stadt wären die Fäl-
lungen bei Baurecht grundsätz-
lich genehmigungsfähig gewesen.  

  Durch die vorzeitigen Rodungen 
seien Fakten geschaffen worden, 
kritisiert SPD-Stadtverordneter 
Oliver Wagner, der Sprecher der 
SPD-Fraktion in der BV Cronen-
berg: Das hinterlasse einen „bitte-
ren Beigeschmack“ und schaffe 
kein Vertrauen. Die SPD hatte den 
Bebauungsplan für das Baugebiet 
abgelehnt und gefordert, den Gel-
tungsbereich auf die versiegelte 
Fläche des früheren Gewerbebe-
triebs zu begrenzen. 
  Die SPD fordert, dass im Rahmen 
des Ordnungswidrigkeitsverfah-
rens ein klares Signal erfolgen 
müsse, dass geltende Regeln 
auch für Projektentwickler ver-
bindlich seien. SPD-Ratsherr Wag-
ner kündigte an, den weiteren 
Verlauf an der Zillertaler Straße  
aufmerksam zu begleiten. Übri-
gens: Ein Blutbuchen-Naturdenk-
mal auf dem Areal ist von den 
Bauplänen nicht betroffen…! 

Kreativmarkt am 21. März 

Handgemacht von 
Tuch bis Kuchen
ORTSMITTE. Praktisch, dekorativ 
oder auch kuschlig: Beim Kreativ-
markt am Samstag, 21. März, wird 
das Emmaus-Zentrum wieder zur 
vielfältigen Fundgrube:  Von 14.30 
bis 17 Uhr gibt’s an der Hauptstra-
ße 39 vielfältig Kreatives von Ta-
schen und Schmuck über Ku-
scheltiere bis hin zu Mode, Papier 
und mehr.  
  Eine Cafeteria verwöhnt beim 
Marktbummel mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen. Der 
Erlös aus Standgebühr und Cafe-
teria fließt wie immer in die Kir-
chenmusik und Jugendarbeit der 
evangelischen Gemeinde Cronen-
berg-Küllenhahn.

Infoabend am 25. März 

Umstieg aufs Rad 
– so gelingt’s…!
ORTSMITTE. Immer mehr Men-
schen überlegen, im Alltag häufi-
ger aufs Fahrrad umzusteigen – 
zumal angesichts der Spritpreise 
aktuell…! Wie der Umstieg gelin-
gen kann und welche Vorteile das 
Radfahren bietet, darüber infor-
miert der Bergische Klimaschutz-
verein Cronenberg (KliC) am 25. 
März. Unter dem Motto „Umstieg 
aufs Rad – so geht’s“ sollen Berüh-
rungsängste abgebaut und prakti-
sche Tipps gegeben werden.  
  Der Abend beginnt um 18 Uhr in 
der Kulturschmiede Cronenberg, 
Der Eintritt ist frei, weitere Infos 
online unter: klimaschutzvereini-
gung.de/home.
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f„Die Wiese“ in Elberfeeld www.pflegeversorgungszentrum.de

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

Mehr unter www.sto.de

Der erste aktive Fassadenschutz 
kommt aus der Natur.

M
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

Ihr Schlemmerblock: 2x genießen – 1x zahlen

UVP 44,90 €
2399

€
Cronenberger Woche
Kemmannstr. 6
42349 Wuppertal
Tel.: 0202-4781102

VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

    
 
 
 
Sa. 14.03. Adler-Apotheke, Kirchstr. 1, Elberfeld ✆ 45 04 53 
So. 15.03. Adler-Apotheke, Alleestr. 11, 42853 Remscheid, ✆ (02191) 92 30 01 
Mo. 16.03. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30 
Di. 17.03. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38 
Mi. 18.03. Einhorn-Apotheke, Weststr. 25, Elberfeld ✆ 42 38 08 
Do. 19.03. Panda Apotheke, Hainstraße 15-17, Elberfeld ✆ 69 75 91 91 
Fr. 20.03. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69 
(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
 Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

                                   
» Was Wann Wo 

 
Nachbarschaftshilfe sucht 
Die Nachbarschaftshilfe i.d. Süd-
stadt sucht Menschen, die Un-
terstützung benötigen, ebenso 
wie Ehrenamtliche, die helfen 
möchten – besonders mit hand-
werklich-technischem Wissen. 
Kontakt zu Leiterin Ellen Mam-
rot unter Tel. 0152 / 55 918 266.     
Kaffee & Co. im Zentrum 
Das „Café Emmaus“ lädt am 14. 
März von 9.30 bis 13 Uhr ins 
evangelische Gemeindezen-
trum, Hauptstraße 39, ein. Besu-
cher können bei Kaffee, Kuchen 
& Co. eine Pause einlegen.  
Fest zum Göbel-Jubiläum 
Am 21. März ab 17 Uhr wird in 
der Christuskirche, Unterer Grif-
flenberg 65, das 25-jährige 
Dienstjubiläum von Kirchenmu-
sikerin Christine Göbel gefeiert. 
Verschiedene Ensembles treten 
auf, dazu Sängerin Chioma Igwe 
und Pianistin Natalie Turunc.    
Vernissage in Dorper Praxis 
Die Gemeinschaftspraxis von 
Kathen/Lippmann, Karl-Greis-
Straße 8, lädt am 14. März um 
11 Uhr zur Vernissage ein. Jose-
phine Bick zeigt unter dem Titel 
„tratsch & glitzer“ Malereien und 
Zeichnungen. Die Ausstellungs-
eröffnung dauert bis 14 Uhr.  
Pilates-Kurs im Waldzentrum 
Petra Meynen-Koerth bietet am 
21. und 22. März (je 10–17 Uhr) 
einen Pilates-Workshop im 
Waldpädagogischen Zentrum 
an. Weitere Infos und Anmel-
dung unter pilatespur.com.  
Krimi-Lesung bei Nettesheim 
Die Dorper Autorin Manuela 
Sanne stellt ihren Neuling „Tod 
zur Teetied“ am 18. März um 19 
Uhr bei Nettesheim, Hauptstr. 
17, vor. Reservierungen direkt 
bei der Buchhandlung.     
Frühlingsfest im Altenheim 
Das Städtische Altenheim Cro-
nenberg lädt am 21. März von 
11-17 Uhr zum Frühlingsfest an 
der Herichhauser Str. 21b. Ge-
boten werden herzhafte und sü-
ße Speisen, ein Trödelmarkt & 
Handarbeiten der Bewohner.    
Backzeit im Jugendhaus 
Im Kinder- und Jugendhaus Cro-
nenberg wird gebacken: Am 
Montag werden ab 15 Uhr im 
„H40“ Pancakes am Tisch berei-
tet. Eine Woche drauf ist a.d. 
Händelerstr. 40 dann Backzeit 
für Zitronenkuchen. Mehr unter 
jugendhaus-cronenberg.de.  
LEGO-Tag im Zentrum 
LEGO-Fans treffen sich am 15. 
März von 13 bis etwa 18 Uhr im 
großen Sitzungszimmer des 
Zentrums Emmaus, Hauptstra-
ße 39. Eigene Bausätze bitte mit-
bringen. Anmeldung per E-Mail 
an LegoTreff@web.de  
Für Satzball-Tafel reservieren 
Wie neuerdings am 1. 
Wochenende des Monats üblich 
bietet das Restaurant „Satzball“  
am 7./8. März je ab 12 Uhr eine 
Bergische Kaffeetafel an. Eine 
Vorab-Reservierung unter 01 51 
/ 63 503 522 ist a.d. Nessel-
bergstr. 45 aber notwendig.   
Gitarrenvirtuose im Dorf 
Der Musiker Dominik Friedrich 
gastiert am 16. März von 19 bis 
21 Uhr in der Kulturschmiede, 
An der Hütte 3. Mit Gitarre, Ge-
sang und Live-Loops verbindet 
er Indie-Sound mit atmosphäri-
schen Klanglandschaften.    
Jahrestreffen in der Südstadt 
Der Bürgerverein der Südstadt 
trifft sich am 23. März ab 18.30 
Uhr i.d. Kirche an der Uni 
(Gaußstr. 4) zur Jahreshauptver-
sammlung. Unter anderem 
muss ein Nachfolger f.d verstor-
benen Vereinschef Michael Dick-
mann gewählt werden. Im An-
schluss berichtet Dr. Stefan 
Kühn zu den Wuppertal-Murals.    
Jahrestreff mit OB Scherff 
Der Bürgerverein Küllenhahn 
lädt am 17. März um 19 Uhr zur 
Mitgliederversammlung ins Ge-
meindehaus Nesselbergstr. 12 
ein. Nach dem offiziellen Teil 
gibt Oberbürgermeisterin Miri-
am Scherff Einblicke in ihr Amt.      

Eine klare Niederlage 
und einen überra-
schenden Dreier gab 
es für die beiden 

Klubs aus dem CW-Land am Fuß-
ballwochenende in der Bezirksli-
ga-Gruppe 2: Während der Cro-
nenberger SC (CSC) gegen den Ta-
bellennachbarn HSV Langenfeld 
einen Dämpfer hinnehmen muss-
te, verschaffte sich der SSV Ger-
mania 1900 am letzten Sonntag 
mit einem Überraschungserfolg 
beim Neunten SV Rot-Weiß Wülf-
rath etwas Luft im Abstiegskampf. 
 
CSC: Nach zwei Siegen 
Heimpleite gegen Langenfeld 
Nach den beiden Derbysiegen zu-
vor holte der Sechste Langenfeld 
den CSC mit einem 0:3-Erfolg (0:2) 
auf den Boden der Tatsachen zu-
rück. Die Heimniederlage der 
Grün-Weißen kam allerdings un-
glücklich zustande: Womöglich 
wäre die Partie an der Hauptstra-
ße anders gelaufen, wenn das 
Team von CSC-Trainer Samir E-
Hajjaj in der Anfangsphase seine 
Doppelchance genutzt hätte. 
  Zunächst traf Kleomenis Tsiout-
sioulitis nach einer Ecke von Luis 
Rosenecker in der dritten Minute 
nur ans Gebälk. Sieben Minuten 
später hatte Tsioutsioulitis erneut 
die CSC-Führung auf dem Fuß, 
doch sein Kopfball landete in den 
Armen des HSV-Keepers (10.). 
  Damit hatten die Hauptstraßen-
Kicker ihr Pulver im ersten Ab-
schnitt verschossen. Nun nahm 
Langenfeld das Heft in die Hand: 
Nachdem die Gäste mit zwei 
Großchancen (17./23.) an CSC-

Torhüter Yannik Radojewski ge-
scheitert waren, kamen sie per 
Doppelschlag (26./28.) zur 0:2-
Pausenführung. Im zweiten Ab-
schnitt versuchte die El-Hajjaj-Elf 
zwar, zum Anschlusstreffer zu 
kommen, Zwingendes sprang 
aber nicht heraus. Anders die 
Gäste: Nach Gebälk (70.) legte 
Langenfeld drei Minuten später 
den 0:3-Endstand nach. 
 
CSC-Sonntag: Auswärts 
beim Kellerkind Rott 
Trotz der Heimpleite rangiert der 
CSC weiter auf Platz 8. Am Sonn-
tag um 15 Uhr wollen die Grün-
Weißen beim Tabellenfünfzehn-
ten Viktoria Rott wieder punkten. 
 
Germania-Überraschung 
in Wülfrath 
Mit drei unerwarteten Punkten im 
Abstiegskampf kehrte der SSV 
Germania vom Silberberger Weg 

Wechselhaftes Wochenende in der Fußball-Bezirksliga 

CSC mit Heimpleite – Germania mit 
überraschendem Auswärtsdreier

zurück. Dem Team von Trainer 
Ünsal Bayzit kam zugute, dass die 
Kalkstädter nach torloser erster 
Hälfte in der 71. Minute eine Rote 
Karte kassierten. Die Überzahl 
konnten die Freudenberg-Kicker 
in der regulären Spielzeit zwar 
nicht nutzen. Doch in der Nach-
spielzeit (90.+3) avancierte der 
zehn Minuten zuvor eingewech-
selte Enes Hirlak mit dem 0:1-
Siegtreffer zum Mann des Tages. 
 
Germania-Sonntag: Richrath 
kommt auf den Freudenberg 
Während die Konkurrenten Rott, 
Berghausen und SSVg Velbert II 
Niederlagen hinnehmen mussten, 
kletterten die Germanen auf Platz 
14 – mit nun vier Punkten Vor-
sprung auf die Abstiegsplätze. 
Diesen Puffer zu halten wird am 
Sonntag schwer: Um 15 Uhr emp-
fängt der SSV mit TuSpo Richrath 
den Liga-Vierten.          | Foto: oKa

Kneippverein lädt in die Kulturschmiede 

Kräuter-Workshop im Dorf
ORTSMITTE. In der Kulturschmiede 
gibt es eine Frühjahrskur mit hei-
mischen Wildkräutern – der 
Kneippverein zeigt am 28. März 
auf, mit welchen Frühjahrskräu-
tern man aktuell dem Körper Gu-
tes tun kann. Wer Kräuterprakti-

Kulturschmiede 

(Klang-)Land-
schaften Italiens
ORTSMITTE. „Die Zeit wird flüssig, 
wenn die Sonne hinter die Hügel 
sinkt“: So besonders wie dieser 
Satz dürfte das „Hörstück“ klin-
gen, das am morgigen Samstag in 
der Kulturschmiede aufgeführt 
wird. In der Komposition von Uli 
Johannes Kieckbusch sprechen 
und/oder musizieren An der Hüt-
te 3 um 19 Uhr Julia Wolff und 
Heiner Bontrup. Interessierte sind 
willkommen, der Eintritt ist frei.

Kinderbetreuung 

KiTa Mastweg hat 
aktuell Plätze frei
MASTWEG. Wer zwischen Novem-
ber 2023 und Ende August 2024 
geboren wurde, ist in der evange-
lischen KiTa am Mastweg willkom-
men: Die Einrichtung der Diako-
nie Wuppertal hat derzeit Plätze 
frei. Interessierte Eltern können 
sich am Mastweg 27 werktags von 
7.30 bis 14.30 Uhr unter Telefon 
97 443 178 melden. Mehr Infos zu 
der KiTa gibt es online via 
ekita.diakoniewuppertal.de/unse-
re-kindertagesstaetten/mastweg.

kerin Katharina Braun und Renate 
Mankel von 11 bis 15 Uhr An der 
Hütte 3 lauschen möchte: Die 
Teilnahme kostet 25 Euro (plus 10 
Euro für Lebensmittel). Anmel-
dungen unter Telefon  51 55 871.

Noch Plätze frei 

Osterferien-Tage 
in der Station
SÜDSTADT. In den Osterferien hat 
die Station Natur und Umwelt 
(StNU) noch Plätze frei. Das Ange-
bot „Gleich und Stark“ richtet sich 
an Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren und findet vom 7. bis 
10. April, jeweils von 8 bis 16 Uhr, 
an der Jägerhofstraße 229 statt. 
  Die Freizeit bietet vier abwechs-
lungsreiche und wetterfeste Feri-
entage rund um spannende Na-
tur-Fragen. Die Kinder gehen ih-
nen auf den Grund, entdecken 
Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede in der Natur und bei sich 
selbst – und haben beim Toben, 
Schnitzen und Spielen im Freien 
viel Zeit zum Ausprobieren. 
  Das Ferienangebot, welches 
auch Frühstück und warmes Mit-
tagessen beinhaltet, kostet 100 
Euro plus 54 Euro für die Vollver-
pflegung. Weitere Infos und An-
meldungen via stnu.de/pro-
gramm/ferienfreizeiten.
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Restaurant 
Hastener             Stübchen 
Balkan- & internationale Spezialitäten 

Öffnungszeiten: Di.-So., 17-23 Uhr, Mo. Ruhetag 

Hastener Straße 88, 42855 Remscheid 

Telefon: 021 91/4 62 84 24

2  Bundes- 

Kegelbahnen

Neuer Inhaber: 
Danijel Dimitrijevic

Unter neuer Leitung

Besuchen Sie 
uns online: 
hastener-
stuebchen.de

 Unterkirchen 23

870 47 527
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Ihr ambulanter 
Betreuungsdienst vor Ort. 

Qualifizierte Betreuung /

Zulassung durch den MDK

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

• Fachanwalt für  
  Arbeitsrecht 
• Mietrecht 
• Wohneigentumsrecht 
• Familienrecht 
• Verkehrsunfallrecht  
  und  
  Ordnungswidrigkeiten 
• Forderungseinzug 

Holzschneiderstr. 22 
42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 47 30 57 
Fax: (0202) 47 30 58 
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de 
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei  
Klaus Müller

Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal 
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen  

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de 
info@natursteinbrueche.de 

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
Telefon:  

02 02-40 86 86 86 
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer  
liebevollen Unterstützung bei allen  
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten. 
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 3,5 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5).  
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung, 
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.  

Wir bieten Ihnen: 
•  Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)  
•  Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung) 
•  Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice) 
•  Begleitung zu Ärzten und zum Frisör 
•  Begleitung zur Fußpflege 
•  Betreuung von Pflanzen und Grabpflege  
•  Behördengänge 
•  Besorgungen in der Apotheke 
•  und vieles mehr!  
Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge. 
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der  
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab.  
 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen,  

wir kümmern uns um die Abwicklung. 

Wir suchen Mitarbeiter m/w/d  
für Wuppertal, Remscheid und Wermelskirchen.

CW-Leser wissen mehr...

Nach dem erfolg-
reichen Europa-
cup-Wochenende 
mit der Qualifika-

tion für das Final Four im 
WSE-Cup am Wochenende 
zuvor stand für die Dörper 
Cats des RSC Cronenberg am 
letzten Wochenende die ers-
te nationale Entscheidung 
des Jahres auf dem Spielplan. 
Und auch hier waren die Dor-
per Rollhockey-Damen er-
folgreich: In den Pokalfinals 
gegen den Überraschungsfi-
nalisten Team Holland wurde 
das Team von RSC-Trainerin 
Maren Wichardt seiner Favo-
ritenrolle voll gerecht: Mit 
zwei klaren Siegen (6:0 und 7:0) 
verteidigten die Cronenbergerin-
nen ihren Pokalsieg 2025 und 
nahmen den „Pott“ aus Eindho-
ven völlig verdient wieder mit zu-
rück ins Dorf.    
Im Heim-Finale an der Ringstraße 
kam zwar nie ein Zweifel an der 
Überlegenheit der Gastgeberin-
nen auf. Nach dem frühen Füh-
rungstreffer in der fünften Minute 
durch Yolanda Kahmann wussten 
die RSC-Cats ihr Übergewicht 
aber zunächst nicht in weitere To-
re umzumünzen – nur mit dem 
knappen 1:0 ging es in die Kabi-
nen. In Abschnitt zwei wussten 
die Gastgeberinnen mehr Kapital 
zu schlagen: Zwei weitere Treffer 
von Yolanda Kahmann sowie ein 
Doppelpack von Lea Seidler 
(31./45.) und ein Tor von Carlota 
Molet Sabater (41.) machten das 

halbe Dutzend voll – und stellte 
zugleich die Weiche für das ent-
scheidende zweite Finale am 
Sonntag in den Niederlanden auf 
Sieg. 
  In der Halle des RC de Lichtstad 
in Eindhoven lief es zunächst ähn-
lich wie tags zuvor in Cronenberg: 
Das Wichardt-Team ging wieder 
nach fünf Minuten durch Lea 
Seidler in Führung, im Anschluss 
war erneut erst einmal „Sende-
pause“. Doch diesmal platzte der 
Knoten noch vor dem Kabinen-
gang: Zunächst legte Leonie Lüt-
ters in der 21. Minute den zweiten 
Treffer nach, in der vorletzten Mi-
nute des ersten Abschnitts mar-
kierte erneut Lea Seidler den 3:0-
Halbzeitstand. 
  Auch wenn längst kein Zweifel 
mehr am Pokalsieg der RSC-Cats 
bestand, nahm das Wichardt-

Rollhockey-Pokal 2026: NRB Team Holland war chancenlos 

RSC-Cats verteidigen souverän den Pott

Team in Hälfte zwei nicht den Fuß 
vom Gas: In der ersten Minute 
nach Wiederanpfiff machte Lea 
Seidler mit dem 4:0 ihren nicht lu-
penreinen Hattrick perfekt, im An-
schluss waren es Carlotta Molet 
Sabater (28.) und Leonie Lütters, 
die wieder das halbe RSC-Dut-
zend voll machten. Damit gaben 
sich die Grün-Weißen diesmal 
aber nicht zufrieden: In der 35. 
Minute stellte Carlota Molet Saba-
ter den 7:0-Endstand her. Auch 
wenn die Cronenbergerinnen ih-
ren Torehunger damit für die 
Schlussviertelstunde gestillt hat-
ten, Cats-Keeperin Lara Immer 
behielt ihre weiße Finalweste…! 
RSC-Cats, Pokalsieger 2026: Im-
mer – Bücheler, Grusenick, Kah-
mann (3), Lütters, Molet Sabater (1), 
Necke, Seidler (2), Simon. 

| Foto: RSC Cronenberg

Bundesliga 

RSC-Cats empfan-
gen Hüls/Schwerte

Nachdem die Pokal-
Verteidigung eingetü-
tet ist, schmieden die 
Dörper Cats nun am 

zweiten Eisen: In der Bundesliga 
haben die Rollhockey-Damen des 
RSC Cronenberg am morgigen 
Samstag die SG Hüls/Schwerte an 
der Ringstraße 13 zu Gast.  
  Für die aktuell auf Platz 2 rangie-
renden Cronenbergerinnen dürf-
te ein Sieg eingepreist sein: Die 
Spielgemeinschaft ist mit nur ei-
nem Zähler auf der Haben-Seite 
das Schlusslicht der Liga. Die Par-
tie in der Alfred-Henckels-Halle 
beginnt um 19 Uhr.

Rollhockey-Pokal 

Düsseldorf Nord 
schlägt Walsum

Der TuS Düsseldorf-
Nord hat den deut-
schen Rollhockey-Po-
kal gewonnen. Das 

Team aus der Landeshauptstadt, 
das im Halbfinale die Löwen des 
RSC Cronenberg ausgeschaltet 
hatte, setzte sich gegen die RESG 
Walsum zunächst daheim mit 5:3 
und am Sonntag mit einem 3:2-
Auswärtssieg durch. Düsseldorf 
tritt damit in die Fußstapfen der 
RSC-Löwen, die den Pott 2025 ge-
wonnen hatten.

Handball-Verbandsliga 

CTG mit Kantersieg ins Stadtderby
Die Handballer der 
Cronenberger TG fuh-
ren in der Verbandsli-
ga-Gruppe 3 einen 

eindrucksvollen Auswärtssieg ein. 
Beim Tabellenachten HC BSDL 
setzte sich die Mannschaft von 
Trainer David Horscht deutlich 
mit 42:21 (22:12) durch.  
  Dabei ließen die Cronenberger 
am Neuenkamp von Beginn an 
keinen Zweifel, dass sie die bei-
den Punkte mit nach Cronenberg 
nehmen wollten: Bereits nach 
knapp einer Minute ging die TG 
per Siebenmeter von Simon Ba-
der in Führung. Zwar verkürzten 
die Gastgeber zwischenzeitlich 
auf 5:7, doch die Cronenberger 
behielten stets klar die Oberhand. 
  Vor allem im Angriff zeigte sich 
die CTG äußerst effektiv: Die CTG-
Torgaranten Bader, Plehwe und 
Julian Bons bauten den Vor-
sprung bis zur 22. Minute auf 17:9 

aus. Zur Pause hatten die 
Horscht-Mannen mit einer 22:12-
Führung die Weichen bereits auf 
Sieg gestellt. Nach dem Seiten-
wechsel knüpften die Cronenber-
ger nahtlos an ihre Leistung aus 
der ersten Halbzeit an: Tor um 
Tor zogen sie davon, die Rem-
scheider waren chancenlos. 
  Am Ende stand ein auch in die-
ser Höhe verdienter 21-Treffer-
Vorsprung für die Cronenberger. 
Erfolgreichste TG-Werfer waren 
Simon Bader mit zehn Treffern 
sowie Lennart Plehwe mit neun 
und Julian Bons mit sechs Toren.  
 
Heute Abend: LTV II kommt 
ins Sportzentrum 
Voller Optimismus können die 
Weiß-Blauen bereits am heutigen 
Freitagabend ins nächste Spiel ge-
hen: Um 20.30 Uhr empfängt die 
CTG im Sportzentrum Süd den 
Neunten LTV II zum Wuppertal-
Derby. Handball-Fans sind zu 
dem prestigeträchtigen Stadt-Du-
ell herzlich willkommen. 

Knappe Niederlage in der Kreisliga A 

CSC II mit Moral, aber ohne Punkt
Die zweite Mannschaft des Cronenberger SC (CSC) bot in 
der Kreisliga A dem favorisierten Tabellenvierten SV Vel-
bert zwar Paroli, musste sich jedoch mit 3:4 geschlagen 
geben. Die Gäste gingen bereits in der 5. Minute in Füh-
rung. Cronenberg antwortete jedoch schnell: Yamba Cyril-

le Djiro erzielte in der 17. Minute den Ausgleich. Nach der Pause zog 
Velbert allerdings zwischen der 54. und 64. Minute auf 4:1 davon. Der 
Tabellenvorletzte gab sich nicht geschlagen: Muzaffer Tutal brachte 
den CSC II mit einem Doppelpack (77./88.) zurück ins Spiel. Trotz star-
ker Schlussphase: Zu mehr als dem Anschlusstreffer reichte es nicht. 
Am Sonntag (15 Uhr) tritt der CSC II beim Fünften FC Mettmann an.

Schwimmzentrum Süd 

An zwei Wochenenden geschlossen
KÜLLENHAHN. Zwei Schwimmveranstaltungen führen dazu, dass das 
Schwimmsport-Leistungszentrum (SSLZ) an den kommenden beiden 
Wochenenden für die Öffentlichkeit geschlossen bleibt. Zunächst am 
14./15. März findet im SSLZ der traditionelle Bayer-Cup des SV Bayer 
Wuppertal statt. Am 21./22. März muss das Bad an der Küllenhahner 
Straße 130 wegen der NRW-Meisterschaften der offenen Klasse und 
der Jugend zu bleiben. Hierzu kommen rund 500 Teilnehmende ins 
SSLZ. Die Stadt bittet die Badegäste, auf andere Bäder auszuweichen. 
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SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin
Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

1 8 3 4
8 5 1

7
5 3 6
9 3 4
3 2

9 1 6
4 7
7 4 5 9

SAISON-Eröffnung 20.-25. März 
Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie ab einem 

Einkauf von 100,- Euro einmalig  

10,- Euro Extra-Rabatt

- bitte ausschneiden - 

)

FERNSEH-Kummer? 
TOELLNER-Nummer!

40 32 33
Hohlenscheidter Str. 34, W.-Cro. – www.toellner-online.net

(02 02)seit 75 Jahren

SÜDSTADT. Mit der Generalsanie-
rung der Bahnstrecke zwischen 
Hagen, Wuppertal und Köln lau-
fen seit Anfang Februar auch die 
Arbeiten für den barrierefreien 
Neubau des Südstegs am Wup-
pertaler Hauptbahnhof. Der alte 
Südsteg wird zunächst zurückge-
baut, anschließend entsteht ein 
neuer Zugang vom Hauptbahnhof 
zur Distelbeck in der Elberfelder 
Südstadt. Vorgesehen sind unter 
anderem neue Treppen und eine 
Aufzugsanlage zu Gleis 5.  
  Sichtbares Zeichen des Fort-
schritts an der rückwärtigen 

Bahnhofsseite: Die als „Pannen-
Rolltreppe“ bekannte Anlage zum 
Südsteg ist inzwischen nur noch 
ein Stahlgerippe an der Bahn-
hofswand – das Rolltreppen-Re-
likt wird bald Geschichte sein.  
  Der Rest-Südsteg wird derweil 
nächste Woche erneut gesperrt: 
Vom 20. März bis 3. April müssen 
Fußgänger über die Straßen Klee-
blatt und Dessauerstraße auswei-

chen, um aus der Südstadt zum 
Hauptbahnhof zu gelangen. Eine 
weitere Sperrung ist vom 15. Mai 
bis 12. Juni geplant. 
  Nach derzeitigem Stand soll der 
neue Südsteg Ende 2027 vollstän-
dig fertiggestellt sein. Bis dahin 
werden auch nach Abschluss der 
Streckensanierung noch weitere 
Arbeiten, so zum Aufzug-Bau, er-
forderlich sein.            | Foto: mKo

Neubau des Südstadt-Zugangs zum Hauptbahnhof 

„Pannen-Rolltreppe“ ist bald Geschichte

Südsteg-Kosten 

 
Der Südsteg-Neubau, unter ande-
rem eine langjährige Forderung 
des Südstädter Bürgervereins, 
wird mit rund 2,3 Millionen Euro 
aus Mitteln des ÖPNV-Gesetzes 
NRW, mit 1,7 Millionen Euro aus 
der NRW-Städtebauförderung des 
Landes sowie durch die Stadt 
Wuppertal mit 1,7 bis 2,5 Millio-
nen Euro finanziert.

In Richtung Düsseldorf 

Sperrung von 
A46-Auffahrt
CRONENBERG. Autofahrer müssen 
sich in den kommenden Wochen 
rund um die A46-Anschlussstelle 
Cronenberg auf Einschränkungen 
einstellen. Laut Autobahn GmbH 
stehen im Zuge des Neubaus des  
„Überfliegers“ dort in Richtung 
Düsseldorf mehrere Sperrungen 
der Dorper A46-Zufahrt  an. 
  Ab Montag (9 Uhr) wird die Ver-
bindung von der L418 zur A46  bis 
zum 8. Mai gesperrt. Grund ist der 
Rückbau der bisherigen Verbin-
dung sowie der Anschluss des 
neuen Überfliegers zur A46. 
  Zusätzlich wird die A46 vom 20. 
März (20 Uhr), bis Montag, 23. 
März (5 Uhr), zwischen dem An-
schluss Cronenberg und dem 
Sonnborner Kreuz in beiden 
Fahrtrichtungen voll gesperrt. In 
dieser Zeit wird der alte L418-
Überflieger zurückgebaut. Umlei-
tungen für beide Maßnahmen 
sind mit dem roten Punkt ausge-
schildert. 
  Im Verlauf der A46 im Wupperta-
ler Stadtgebiet will die Autobahn 
GmbH in den kommenden Jahren 
20 der 31 Autobahnbrücken er-
neuern.

Burgholz-Tour 

Ranger-Tour auch 
etwa im Rollstuhl
BURGHOLZ. Die Ranger-Führung 
rund ums Waldpädagogische Zen-
trum (WPZ) Burgholz am Samstag, 
28. März um 11 Uhr, ist inklusiv, 
also für Menschen mit und ohne 
Behinderung. 
  Tim Wever und Henning Krüger 
gehen unterwegs auf besondere 
Bedürfnisse ein. Das Gelände ist 
großteils rollstuhltauglich. Wer 
teilnehmen möchte: Die Anmel-
dung ist per E-Mail an wpz-burg-
holz@wald-und-holz.nrw.de mög-
lich.

LaminatDEPOT 

Lagerräumung: 
Rabatt an der Aue
WUPPERTAL. Warm und mit natürli-
chem Look kommt der Vinylbo-
den in Eichendekor daher – und 
das derzeit sogar nur für die Hälf-
te: Ein Angebot von vielen, mit de-
nen aktuell das Wuppertaler La-
minatDEPOT zum Schnäppchen-
Machen lockt. 
  Die Lagerräumung an der Aue 46 
spart bis zum Dienstag, 23. März, 
bares Geld. Mehr Infos online un-
ter laminatdepot.de.

Treffen am 27. März 

Bankplauderer, 
bitte kommen…!
ORTSMITTE. Der Saisonstart der 
Cronenberger Plauderbänke 
steht vor der Tür. Die Initiative 
lädt alle Gesprächsfreudigen 
daher zum Mitmachen ein:  Wer 
Spaß daran hat, auf einer Bank im 
Dorf zu plauschen, ist am 27. 
März in der Kulturschmiede 
Cronenberg richtig. Besonders 
willkommen An der Hütte 3 sind 
ab 19 Uhr alle, die als „Bank-
plauderer“ selbst aktiv werden 
möchten. Mehr Infos vorab unter 
Telefon 01 72 / 15 62 293.

Gedenkwanderung 

Massaker-Erinnern 
am 15. März
KÜLLENHAHN. Anlässlich des 81. 
Jahrestags des „Burgholz-Massa-
kers“ lädt die Initiative Wupperta-
ler Widerstand am Sonntag zu ei-
ner Gedenkwanderung ein. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr an der 
Bushaltestelle Obere Rutenbeck / 
Küllenhahner Straße. Die Wande-
rung führt an den einstigen 
Schießplatz im Burgholz, wo im 
Frühjahr 1945 30 Zwangsarbei-
tende aus der damaligen Sowjet-
union ermordet und in einem 
Massengrab verscharrt wurden.
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